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Amtlicher Teil

Verschiebung des ANB Redaktionsschlusses 
in der KW 18

Der Redaktionsschluss in KW 18 verschiebt sich auf 
Grund des Feiertages "1. Mai" auf Montag, 28. April, 10 
Uhr.
Das ANB erscheint am Freitag, 2. Mai.
Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Rathaus geschlossen
Die Diensträume der Stadtverwaltung Schiltach und 
der Ortschaftsverwaltung Lehengericht sind am Frei-
tag, 2. Mai geschlossen. Wir bitten freundlich um Be-
achtung.

28ster Kunsthandwerkermarkt in Schiltach
Kreatives Kunsthandwerk und verkaufsoffener Sonntag 
am 27. April 2025 im Fachwerkstädtle

Immer am letzten Sonntag im April veranstaltet die Stadt 
Schiltach von 11 bis 18 Uhr einen Kunsthandwerkermarkt 
in der Flößerstadt, dieses Mal ist es der 27. April. Von 12 bis 
17 Uhr öffnen darüber hinaus die Schiltacher Geschäfte 
ihre Pforten im Rahmen eines verkaufsoffenen Sonntags. 
Die Marktmeister Klaus-U. Neeb und Miriam Schmider ha-
ben wieder über 80 Zusagen von Künstlern aus nah und 
fern. Wie immer wird zur Bedingung gemacht, dass es 
sich um selbst hergestellte Kunstgegenstände handelt, rei-
ne Handelsware ist nicht zugelassen. Dadurch ist ein hoch-
wertiges Angebot gewährleistet, das sich in Künstlerkrei-
sen längst herumgesprochen hat. In diesem Jahr werden 
eine ganze Reihe neuer Künstler auf dem Markt vertreten 
sein.

Neben dem eigentlichen Marktgeschehen wird in der hi-
storischen Fachwerkkulisse auch wieder ein großes
Rahmenprogramm für Jung und Alt organisiert. So wer-
den auf dem Marktplatz die Memphis Blue Dogs mit Li-
ve-Musik zu hören sein. Der „Blechhüffe“ wird an wech-
selnden Standorten musizieren und auch auf die „weißen 
Stelzenläufer“ darf man als walking act gespannt sein. Au-
ßerdem finden die jüngeren Besucher bei der Bewirtungs-
zone in der Schramberger Straße ein Kinderkarussell, auf 
welchem sie ihre Runden drehen können, während der 
Papa sich am Bierstand erfrischt oder mit einer heißen 
Wurst und einer Dinnete stärkt.

Aus Anlass des Marktes findet im ehemaligen Grund-
schulgebäude Bachstraße 4 ein Tag der offenen Tür in der 
Klaus-Grohe-Kita (12 bis 17 Uhr) und in den Vereins- und 
Veranstaltungsräumen im Dachgeschoss (11 bis 18 Uhr) 
statt. Die Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach bietet in 
ihrem Probelokal kühle Getränke und Toast an. Außer-
dem besteht die Möglichkeit verschiedene Musikinstru-
mente auszuprobieren.

Alles in allem wurde wieder ein stattliches Paket ge-
schnürt, das im Verbund mit dem verkaufsoffenen Sonn-
tag der Schiltacher Fachgeschäfte einen unterhaltsamen 
und erlebnisreichen Tag im Fachwerkstädtle verspricht.

Blechhüffe 

Memphis Blue Dogs 

 Stadt Schiltach
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Stelzenläufer 

Beeinträchtigungen durch den  
Kunsthandwerkermarkt

Wegen der Sperrung der Schiltacher Altstadt werden die 
innerstädtischen Bushaltestellen am Sonntag, 27. April 
2025 nicht angefahren. Die Linienbusse fahren über den 
Schloßberg- und Kirchbergtunnel direkt zum Bahnhof.

Aus Anlass des Marktes werden schon ab Freitag, 25. April 
Marktstände in der Hauptstraße und im Bereich des Schil-
tacher Marktplatzes sowie im “Hinteren Städtle” aufge-
baut. Die Bevölkerung wird darum gebeten, den maßgeb-
lichen Bereich von parkenden Autos frei zu halten.

Am Markt-Sonntag ist dann zusätzlich die Hauptstraße 
von der “Häberlesbrücke” bis zum “Lehengerichter Rat-
haus” und die “Schramberger Straße” von der Einmün-
dung “Spitalstraße” bis zur “Stadtbrücke” gesperrt, da die-
se Bereiche ebenfalls in das Marktgeschehen einbezogen 
sind.

Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die Stadtumfah-
rung mit den Tunnels als Umleitungsstrecke in Anspruch 
zu nehmen. Für Fahrzeuge mit Kraftfahrstraßen-Verbot, 
wie Fahrräder, Mofas oder Traktoren, besteht auch eine in-
nerörtliche Umleitungsmöglichkeit.

Für die Beeinträchtigungen bittet die Stadtverwaltung 
Schiltach um Verständnis.

Verkehrsbeeinträchtigung
Kinzigbrücke „vor Eulersbach“ weiter gesperrt
Derzeit werden an der Fußgängerbrücke über die Kinzig 
in Vorderlehengericht Schäden an der Holzkonstruktion 
beseitigt. Daher bleibt die Brücke für Radfahrer wie Fuß-
gänger noch voraussichtlich bis 30.4. gesperrt. Die Stadt-
verwaltung bittet um Verständnis.
 

Zeitweise Sperrung der Eythstraße 
Wie bereits berichtet wird die Eythstraße in der Zeit vom 
5. Mai bis 16. Mai tagsüber für den Verkehr gesperrt sein. 
Straßenschäden machen im unteren Bereich der Straße 
Sanierungsarbeiten zwingend notwendig. Die Sperrung 
erfolgt zwischen dem Gebäude 41 und der Einmündung 
in die Straße „Am Hohenstein“. Das Durchfahrtsverbot 
gilt werktags zwischen 7.00 Uhr und 16.00 Uhr. Außerhalb 
dieser Zeiten wird die Durchfahrt für PKWs möglich sein.
Für den Zeitraum der Arbeiten wird die Einbahnstraßen-
regelung in der Eythstraße temporär aufgehoben, so dass 
ein Befahren der Eythstraße in Richtung Hohensteinstra-
ße erlaubt sein wird. Durch die in diesem Bereich ohne-
hin sehr beengten Straßenverhältnisse sowie durch die 
fehlenden Wendemöglichkeiten wird es allerdings zu Be-
einträchtigungen im Begegnungsverkehr kommen. Auch 
wird die Einfahrt nur Fahrzeugen unter 2,5 to erlaubt sein.
Die Parkplätze im Einmündungsbereich Eythstraße/Am 
Hohenstein werden im gesamten Zeitraum nicht zur Ver-
fügung stehen.
Von der Sperrung wird außerdem der Stadtbus betroffen 
sein, der die Haltepunkte „evangelische Kirche“, „Fried-
hof“, „obere Eythstraße“ sowie „untere Eythstraße“ vom 
5.5. bis 16.5. werktags nicht anfahren wird.
Die Entsorgung von Hausmüll (Restmüll, Papier und Bio) 
wird an den üblichen Tagen erfolgen, allerdings werden 
die Tonnen im gesamten Bereich „Baumgarten“ bereits 
zwischen 6.00 Uhr und 7.00 Uhr geleert.
Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis und die An-
wohner darum die Sperrung bei den Planungen für Be-
stellungen und Anlieferungen entsprechend zu berück-
sichtigen.
 
Müllentsorgung im gesamten Bereich Baumgarten erfolgt 
früher
Auf Grund der Straßensperrung im Zeitraum vom 5.5. bis 
16.5. in der Eythstraße wird die Leerung der Mülltonnen 
durch das Entsorgungsunternehmen im gesamten Be-
reich „Baumgarten“ bereits zwischen 6.00 Uhr und 7.00 
Uhr erfolgen. Die jeweiligen Tonnen sollten daher bereits 
um 6.00 Uhr bereitgestellt sein.
 
Einschränkungen beim Stadtbus 
Auch Schülerbeförderung betroffen
Auf Grund einer Straßensperrung in der Eythstraße wer-
den die Haltepunkte „evangelische Kirche“, „Friedhof“, 
„obere Eythstraße“ sowie „untere Eythstraße“ vom 5.5. bis 
16.5. nicht vom Stadtbus angefahren. Nutzer werden gebe-
ten auf die Haltepunkte „Vorstädtle“ oder „vor Heubach“ 
auszuweichen.
 
Sanierungsmaßnahmen an der Schloßbergbrücke 
An der Schloßbergbrücke werden durch einen örtlichen 
Zimmermann zwei „in die Jahre gekommene“ Holzbalken 
ausgetauscht. Hierzu wird es notwendig sein die Brücke 
für den Zeitraum der Arbeiten um wenige Zentimeter an-
zuheben. Daher wird das Begehen der Brücke ab 5.5. bis 
voraussichtlich 8.5. nicht möglich sein. Die Brücke bleibt 
in dieser Zeit gesperrt.

Vorsicht bei Späßen und Scherzen am 1. Mai
In der Nacht zum 1. Mai wird traditionell mit Späßen 
und Scherzen auf den Maifeiertag hingewiesen. Wer-
den gewisse Grenzen eingehalten, ist dagegen grund-
sätzlich nichts einzuwenden. Es darf allerdings zu kei-
nen Sachbeschädigungen kommen.
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Der Gesetzgeber hat für dieses Problem Vorsorge getrof-
fen: Laut dem Naturschutzgesetz ist es Menschen unter-
sagt, landwirtschaftliche Flächen während dieser Vegeta-
tionszeit zu betreten. Außerdem sollten Hundehalter den 
von ihren Hunden abgelegten Kot entfernen. Geschieht 
das nicht, drohen je nach Ausmaß des Schadens, empfind-
liche Ordnungsstrafen.

Foto: Bild: © Peter Roehl/PIXELIO 

Hundekot aufsammeln und Konflikte vermeiden
Ungeachtet dieser Vorschriften sollten Landwirte wie 
Hundehalter und Verbraucher sich bewusst machen, dass 
nur durch gegenseitige Rücksichtnahme ein konfliktfreies 
Miteinander möglich ist. Die freundliche Bitte von Seiten 
des Landwirts und das Einhalten der Kotaufnahmepflicht 
von Seiten des Hundehalters würden zur Vermeidung von 
Fronten und zu einer entspannteren Situation beitragen.

Hintergrund:
Landesnaturschutzgesetz (LNatSchG), neu gefasst seit 
2006:
§51 Abs. 1: Landwirtschaftlich genutzte Flächen dürfen 
während der Nutzzeit nur auf Wegen betreten werden.
§51 Abs. 4: Wer die freie Landschaft betritt, ist verpflich-
tet, von ihm abgelegte Abfälle wieder aufzunehmen und 
zu entfernen.
§80 Abs. 2 Ziffern 12 bzw. 13: Das Verunreinigen von 
Grundstücken in der freien Landschaft bzw. das Betreten 
von landwirtschaftlichen Flächen in der Nutzzeit außer-
halb der Wege ist eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer 
Geldbuße von bis zu 15.000,- € geahndet werden kann.

Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz (LLG):
§28 Abs. 1 Ziffer 9: Ordnungswidrig handelt, wer Tiere, für 
die er verantwortlich ist, außerhalb eingezäunter Grund-
stücke ohne genügend Aufsicht oder Sicherung lässt, wenn 
dadurch die Nutzung eines fremden landwirtschaftlichen 
Grundstücks gefährdet wird.
§28 Abs. 2: Diese Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geld-
buße von bis zu 5.000,- € geahndet werden.
 

Diese und nächste Woche fällt der Wochenmarkt leider 
aus.
Der Wochenmarkt startet wieder am 8. Mai in der Gerber-
gasse.

Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes 
Rottweil in Schiltach

Für Bauwillige, interessierte Personen sowie Architekten 
findet am Mittwoch, 07. Mai 2025 im Rathaus Schiltach, 
Marktplatz 6, Zimmer 10, am Vormittag ein Sprechtag mit 
Vertretern des Kreisbauamtes statt.
 
Während des Sprechtags haben Bauinteressierte die Mög-
lichkeit ihr Bauvorhaben und Fragen rund um das The-
ma Bauen direkt zu besprechen. Gerade bei Vorhaben im 
Außenbereich, aber auch bei Abweichungen, Ausnahmen 
und Befreiungen von bestehenden Bauvorschriften, kann 
eine Vorberatung hilfreich und zielführend sein. Nutzen 
Sie diese Gelegenheit um sich umfassend zu informieren, 
um so Ihr Bauprojekt erfolgreich voranzubringen.
 
Anmeldungen zum Sprechtag nimmt bis Montag, 
05.05.2025, Gudrun Fahrner, Rathaus, Marktplatz 6, Zim-
mer 14, Tel. 07836-5817, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.
de, entgegen.
 

Hundehalter aufgepasst: Freilaufende Hunde  
auf landwirtschaftlichen Flächen können  

Lebensmittel verschmutzen
In der Natur ist die Vegetation voll im Gange und mit 
ihr der Interessenkonflikt von Landwirten und Hunde-
haltern. Auf der einen Seite steht das Tierschutzgesetz, 
welches Hunden einen artgerechten Auslauf ermöglichen 
soll. Auf der anderen Seite gibt es für die Landwirtschaft 
Gesetze, die in bestimmten Jahreszeiten die Flächen schüt-
zen sollen. Vor allem zwischen Saat oder Bestellung der 
Ernte, beim Grünland während der Zeit des Aufwuchses 
und der Beweidung sollten diese weder von Mensch noch 
Tier betreten werden. Landwirte bitten daher Hundehal-
ter ihre Vierbeiner in Feldnähe anzuleinen, damit diese 
nicht in die landwirtschaftlichen Kulturen laufen und 
ihre Notdurft verrichten. Das gilt auch für Wiesen, denn 
daraus produzieren Bauern das Futter für ihre Kühe.

Hundekot im Essen ist unappetitlich

Führen Sie sich die Auswirkungen beispielsweise beim 
Gemüse- und Salatanbau vor Augen: Hundekot gerade 
in diesen Äckern führt dazu, dass Erntegut verunreinigt 
werden kann. Für den Verbraucher ist das unappetitlich, 
wenn der Kot nicht beseitigt wird. Für betroffene Land-
wirte zieht das erhebliche finanzielle Einbußen nach sich. 
Oder denken Sie an den Hundekot auf Wiesengrundstü-
cken, der beim Abmähen mit dem Mähgut vermischt wird 
und dadurch in das Viehfutter gelangt.
 
Das Argument „Hundekot ist gleich Kuhfladen” zählt 
nicht, denn es müssen Fleisch- von Pflanzenfressern un-
terschieden werden. Ausgebrachte Gülle oder Mist werden 
vom Boden schnell aufgenommen. Die Übertragung von 
Krankheiten erfolgt hauptsächlich durch Kot von Fleisch-
fressern.
 
„Neospora caninum“ ist ein einzelliger Parasit, der welt-
weit zu den am häufigsten diagnostizierten Ursachen für 
Fehlgeburten beim Rind zählt. Der Hund ist derzeit der 
einzig bekannte Endwirt des Parasiten. Als Zwischenwirt 
gilt unter anderem das Rind. Der Erreger wurde in den 
1990er Jahren entdeckt. Bisher ist kein Medikament be-
kannt, das eine Infektion beim Rind wirksam bekämpfen 
kann. Impfstoffe sind in Deutschland derzeit nicht zuge-
lassen.
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Abfalltermine Schiltach
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Leerung ist am Mon-
tag, 28. April, bei vierwöchiger Abfuhr ist sie am Montag, 
12. Mai und bei achtwöchiger Abfuhr am Montag, 26. Mai.
 
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 16. Mai geleert.
 
Die Biotonne wird am Samstag, 3. Mai geleert.
 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 9. Mai abgeholt.
 
 
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:
Bis 15. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 und 
16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz "Brühl" (gegen-
über dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert werden.
 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
Der Jugendtreff hat wie gewohnt dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, 
Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. An der 
Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes 
und Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss.
 
Das Programm für nächste Woche:
 
Dienstag, 29.04.2025     
16.30 bis 18 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder.
       
Bald ist Muttertag und wir stellen in der Kinderwerkstatt 
ein schönes Geschenk her.
 
Mittwoch, 30.04.2025     
 16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für Kinder und Jugendliche 
ab Klasse 4 (also auch 5., 6., 7.Klassen der weiterführenden 
Schulen). Wer Lust hat, kann an einem Spieleturnier teil-
nehmen
 
18.30 bis 20 Uhr offener Mädchentreff für alle Mädchen ab 
Klasse 5. Heute arbeiten wir an unserem Graffiti weiter.
 

Offene Seniorenarbeit

Halbtagesfahrt zur Insel Reichenau  
am Donnerstag, 15. Mai

Am Donnerstag, 15. Mai findet die nächste Fahrt der Offe-
nen Seniorenarbeit statt.
Fahrt an den Bodensee, zur Insel Reichenau. Dort zuerst 
Kaffeeeinkehr beim „Alten Messmer“.
Anschließend erhalten wir beim Münster St. Maria und 
Markus eine Führung durch die Klostergärten. Bereits 
im 9. Jahrhundert n. Chr. legte Abt Walahfried Strabo im 

Kloster Reichenau einen Garten an, dessen 24 Pflanzen er 
in dem Gedicht „Hortulus“ beschrieb. Damit schuf er ein 
bedeutendes Zeugnis mittelalterlicher Gartengestaltung. 
Wir besuchen diese Wiege des Gartenbaus und entdecken 
Strabos Kräuter in ihrer Verwendung im Mittelalter bis 
hin zu ihrem Nutzen in heutiger Zeit.
Zur Abendeinkehr geht es nach VS-Zollhaus, ins Café Hil-
debrand.
 
Es gelten folgende Abfahrtszeiten:
 
Hoffeld 12.00 Uhr 
Kath. Kirche 12.02 Uhr 
Bahnhof 12.07 Uhr
Vor Heubach 12.09 Uhr
Brücke/Schramberger Straße 12.13 Uhr
Schloßmühle 12.15 Uhr
 
Die Fahrt inkl. Führung durch die Klostergärten kostet 10 
€. Anmeldungen im Rathaus, Marktplatz 6, Bürger-Info, 
Tel. 58-0 oder 58-18. Anmeldungen möglich ab Montag, 28. 
April, 9.00 Uhr.

Tourist Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag: 
09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
 
Schüttesägemuseum
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Apothekenmuseum
Freitag – Sonntag und Feiertage 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
 
Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272
Ausstellung
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
 
Donnerstag, 24. April, 11:00 Uhr
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Donnerstag, 24. April, 19:30 Uhr
SPD-Ortsverein Schiltach
SPD Jahreshauptversammlung
Treffpunkt
 
Sonntag, 27. April, 11:00-18:00 Uhr
Stadt Schiltach
Kunsthandwerkermarkt 
Städtle
 
Sonntag, 27. April, 12:00-17:00 Uhr
Gewerbeverein Schiltach
Verkaufsoffener Sonntag 
Städtle
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Vereinsmitteilungen

Fiechtewaldt-Hexen ´11
www.fiechtewaldthexen.de

Aktivenversammlung 12.04.2025
 
Am Samstag, 12. April, haben sich die aktiven Mitglieder 
der Fiechtewaldthexen zur jährlichen Aktivenversamm-
lung in der Rosenlaube in Schiltach getroffen. Nach einer 
kurzen Begrüßung des 1. Vorstandes Thomas Dieterle mit 
einem lauten „Fiechtewaldt- Hexen“ wurde das Wort an 
die Mitglieder übergeben und jeder konnte seine Wünsche 
und Anregungen äußern. Das wir den Hexenwagen oft 
mit auf den Umzügen haben wurde sehr gelobt, hier muss 
beim Arbeitsdienst noch etwas nachgeschärft werden, und 
die Aufgaben genauer beschrieben werden, die die Arbeits-
gruppe am Wagen zu verrichten hat. Jedoch wurde hier 
auch besprochen dass der Wagen nicht mehr mitgenom-
men werden kann, wenn es nicht genug Teilnehmer an 
den Umzügen sind, da eine großer Teil der Teilnehmer für 
die Sicherheit um den Hexenwagen sorgen muss. Die Re-
gel für die Teilnahme einer Fasnetssaison bleibt bestehen 
mit drei Teilnahmen an Umzügen und zwei Teilnahmen 
an Abendveranstaltungen. Nach der freien Aussprache hat 
Festwirtin Jessica Schöpf über die Zahlreichen Veranstal-
tungen und Arbeitseinsätze im Jahr 2025 berichtet. Der 
größte Arbeitseinsatz für den Verein ist das große Stadt-
fest in Schiltach dieses Jahr hier werden von Donnerstag 
bis Dienstag eine enorme Zahl an freiwilligen Helfern be-
nötigt. Auch am Kunsthandwerkermerkt, bei der Schilt-
nacht und am Adventsmarkt werden wieder viele helfende 
Hände benötigt. Auch einige Ausflüge haben die Fiechte-
waldthexen geplant. Einen Sommerausflug, die jährliche 
Fahrt auf den Wasen und eine Glühweinwanderung ste-
hen auf dem Programm. Danach folgten die Wahlen der 
Anwärter in das zweite Anwärterjahr oder als Aktives 
Mitglied der Fiechtewaldthexen. Monique Kaiser, Matthi-
as Trautwein, Leon Bühler und Sebastian Dittebrand sind 
mit großer Mehrheit als Aktives Mitglied gewählt worden. 
In das zweite Anwärterjahr wurden Nicole Esslinger, Ro-
bin Eisenmann, Mario Irion, Michael Jäckle und Tom Na-
kic gewählt.
 
Herzlichen Glückwunsch.
Eure Vorstandschaft

Weltladen lädt ein zum Kunsthandwerkermarkt - Erlös des 
Kaffeeausschanks für Erdbebenopfer in Myanmar
 
Beim Kunsthandwerkermarkt am Sonntag, 27. April be-
teiligt sich der Weltladen Schiltach am verkaufsoffenen 
Sonntag von 12 bis 17 Uhr.
Am Stand vor dem Laden werden Kaffee und kalte Ge-
tränke angeboten. Den Kuchen dazu verkaufen Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschule Schiltach an ihrem 
eigenen Stand.
 

Sonntag, 27. April, 15:00 Uhr
Interessengemeinschaft Orgel und Kirchenmusik Schil-
tach e. V.
Musik zur Marktzeit
Ev. Stadtkirche
 
Dienstag, 29. April, 11:00 Uhr
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
 

Werde Markenbotschafter für deine Region!
Wo auch immer Sie hinfahren: Werden Sie Botschafter 
der Region. Rüsten Sie jetzt Ihr Fahrzeug um mit Kenn-
zeichenhalterungen der Black Forest Power Region! Auf-
grund vieler Nachfragen jetzt wieder kostenlos erhältlich 
bei der Touristinfo Schiltach
 

 
Höhner-Konzert: Restkarten verfügbar 
Der Vorverkauf für das Konzert der Höhner am Freitag, 20. 
Juni 2025 im Rahmen des Stadtfests Schiltach läuft bereits 
sehr gut. Vielen Dank für das große Interesse!
 
Der Vorverkaufszeitraum für Schiltacher Bürgerinnen 
und Bürger ist beendet.
Nun gilt:
Alle Interessierten aus Schiltach und von außerhalb kön-
nen Tickets bestellen oder direkt bei der Tourist-Info abho-
len. Dabei gilt:

• Solange der Vorrat reicht.
• Weiterhin zwei Tickets pro Person
• Wenn Sie bereits Tickets bestellt haben, lassen Sie ande-

ren bitte den Vortritt
 
Die Tickets sind kostenlos, aber aus organisatorischen 
Gründen weiterhin nur mit Vorbestellung erhältlich.
 

Bestellmöglichkeiten:

Online über das Bestellformular auf der Homepage der 
Stadt Schiltach
 
Persönlich in der Tourist-Information Schiltach, dort wird 
das Formular vor Ort ausgefüllt.
 
Sichern Sie sich jetzt noch Ihre Tickets – wir freuen uns 
auf einen unvergesslichen Abend mit den Höhnern und 
vielen gut gelaunten Gästen auf der Lehwiese!
 

Ihre Touristinfo Schiltach
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Der Erlös des Getränkeausschanks des Weltladens ist be-
stimmt für die Erdbebenhilfe Myanmar über www.akti-
on-deutschland-hilft.de Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
im Laden und beim Ausschank.

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Kreativmarkt:
Am Sonntag, 27.04.25 haben wir ab 11:00 Uhr unsere 
Zunftstube geöffnet.
Zum Mittagstisch bieten wir Geschnetzeltes mit Späzle 
oder Gemüseeintopf an.
Sowie Kaffee und Kuchen und Getränke.
Wir freuen uns auf Sie!

Aktivitäten der Narrenzunft Schiltach e.V. 2025/2026:
30.05.25 Elfmeter Turnier ( 2 Mannschaften)
20-22.6.25 Stadtfest
28.06.25  internationales Schnurrantentreffen in 

Schenkenzell und Schiltach
30.06.- 05.07.25 Jedemannschiessen im Schützenhaus
25.07.25 Cocktailparty
02.08.25 Vereinsausflug Hochseilgarten/Barfuß-
park Hallwangen
16.08.25  Sommerferienprogramm Kinderdisco 

in der ZS, 1-4 Klasse 19-21 Uhr
19.10.25 Bauernmarkt
11.11.25  Generalversammlung der NZ im Schüt-

zenhaus
15.11.25  Jahreskonzert Stadt und Feuerwehrka-

pelle
05.12.25 Schiltacher Advent
17.01.26  Nacht der Narren in der Friedrich-Grohe 

Halle
31.01.26  Schnurren in Schiltach
Leider veranstalten wir 2026 keinen Bürgerball.

Der Narrenverein „Egehaddel Schiltach’93 e.V.“ lädt am 
Samstag 26.04.2025 alle aktiven Mitglieder zur diesjäh-
rigen Aktivenversammlung ins Vereinsheim "Zum Ege-
haddel " ein.
Beginn der Versammlung ist um 18.00 Uhr.
Im Anschluss findet eine „Open-House-Party“ statt.
 
„Du liebst die 5. Jahreszeit willst aber nicht nur zuschauen, 
sondern mittendrin sein? 
Dann wird es Zeit für dich, ein Teil von uns zu werden!
Komm vorbei und lerne uns in einer lockeren Umgebung 
kennen!“
 
Wann?      
26.04.2025 ab 20:00 Uhr
Wo?       
In unserem Vereinsheim „Zum Egehaddel“, Marktplatz 12, 
Schiltach
Noch Fragen?     
Dann schreibe uns unter info@egehaddel.de
 
Wir freuen uns auf dich! Mit 3 kräftigen Ege-Haddel
Die gesamte Vorstandschaft

Schützenverein 
Schiltach

Kreisprinzenschießen der Jugendschützen
Zum Wettbewerb des Kreisjugendkönig im Schützenkreis 
Geroldseck – Kinzigtal sendete der SV Schiltach eine Ab-
ordnung zum Austragungsort in Ettenheim.
Insgesamt waren 20 Jugendliche aus verschiedenen Verei-
nen zum Wettbewerb angetreten. Die Austragung erfolgte 
unter Wettkampfbedingungen, 20 Schuss mit Zeitvorgabe 
und Teilerwertung.

v. links. Amy Kriegeskotte, Julian Hauer, Benjamin Spring-
mann 
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schten die Gäste den besseren Start. Nach einer Halbchan-
ce gleich in der ersten Minute vereitelte Mario Adrijasevic 
im letzten Moment die Gelegenheit eines auf den Torhü-
ter eilenden Stürmers. In der 55. Minute blieb ein Fehl-
pass im Mittelfeld für die Spielvereinigung ohne Folgen. 
Nach einer Viertelstunde Schiltach dann wieder im Spiel. 
L.Harter fasste sich in der 60. Minute ein Herz und schloss 
aus der zweiten Reihe ab. Danach begann das schiltacher 
Offensivspiel. In der 62. Minute Jan Adler vor dem heraus-
eilenden Gästetorhüter an den Ball, doch legte sich im An-
schluss den eroberten Ball zu weit vor. In der 64. Minute 
der längst fällige Ausgleich durch einen Standard. L. Har-
ter legte sich das Leder halblinks zurecht und zirkelte den 
Ball ins rechte lange Eck. Wenige Spielszenen später hielt 
Hannes Erhardt das Remis fest, als er einen guten Schuss 
von Adler zur Ecke klärte. In der 75. Minute verloren die 
Niederschopfheimer den Ball im Spielaufbau und Manuel 
Kimmig schloss aus 25 Metern ab. In der 82. Minute ließ 
Ergün Gürkan die Rotweißen Anhänger jubeln, als er das 
2:1 erzielte. In der 87. Minute hatte zunächst L.Harter über 
die rechte Seite abgeschlossen, doch Erhardt blockte den 
Schuss. Der Nachschuss eines Schiltacher Angreifers wur-
de vom Verteidiger abgeblockt. Nach wildem Gestochere 
im Fünfmeterraum schloss schließlich Axel Schmidt aus 
der zweiten Reihe ab. Erneut hielt Erhardt seine Mannen 
im Spiel, die in der 89. Minute den Schlusspunkt setzten. 
Yannick Götz war es, der Marcel Schmidt zum zweiten Mal 
überwandt. Aufgrund der vielen sehr gut herausgespielten 
klareren Torchancen hätte Schiltach sich hier drei Punkte 
verdient gehabt.     

Tore: Lauri Harter, Ergün Gürkan
-Vorschau-
 
Kreisliga B
So 27.04.25, SV Biberach II : SpVgg Schiltach II, 13.00Uhr
 
Kreisliga A Süd
So 27.04.25, SV Biberach : SpVgg Schiltach, 15.00Uhr
Mit 10 Punkten Rückstand ist auch der Gegner aus dem 
Rennen um die Aufstiegsplätze raus. Doch das Hinspiel hat 
gezeigt, warum der SV Biberach im oberen Drittel der Ta-
belle steht, und das konstant über die Runde hinweg. Zwar 
ging dies 0:0 aus, doch sahen die Zuschauer in Schiltach im 
Herbst ein sehr gutes Fußballspiel. Aus Schiltacher Sicht 
hat man vor heimischem Publikum im letzten Spiel ge-
zeigt, dass man es noch kann – das Fußballspielen. „Mann-
schaften aus dem oberen Drittel liegen uns bekanntlich 
besser“, meint Mathias Stehle. „Wenn wir kompakt stehen 
und schnell umschalten, dann bin ich mir sicher, dass wir 
in Biberach auch etwas zählbares mitnehmen“.
 
 
Jugend -Vorschau- 
 
Dienstag 22.04.25
D-Jugend (Bezriksfreundschaftsspiel)
SpVgg Schiltach – Zeller FV, 17.30Uhr
Samstag 26.04.25
E-Jugend-Turnier in Hornberg ab 10.30Uhr
SpVgg Schiltach – VfR Hornberg II
Zeller FV II – SpVgg Schiltach
SpVgg Schiltach – SV Unterharmersbach II
D-Jugend (Bezirksliga)
SpVgg Schiltach – SG Kirnbach, 13.00Uhr
C-Jugend (1.Kreisliga)
SG Kaltbrunn – SG Kappel- Grafenhausen, 13.00Uhr
Sonntag 27.04.25
B-Jugend (1.Kreisliga)
SG Schiltach – SG Schwanau, 17.00Uhr
 

 

Nach der Abwicklung wurde im Anschluss die Prokla-
mation der Könige vorgenommen. Julian Hauer, Jugend-
schütze des SV Schiltach war nur knapp (3 Ringe) auf den 
zweiten Platz verwiesen worden und wurde erfolgreich 
zum 1. Prinzen gekürt. Kreisjugendkönigin wurde Leonie 
Zähringer vom SV Kippenheim.
Amy Kriegeskotte vom SV Schiltach konnte einen sehr gu-
ten 4. Platz erringen.
Mit diesen Leistungen landeten die Jugendschützen des SV 
Schiltach diesmal wieder in den ersten Rängen im Schüt-
zenkreis Geroldseck – Kinzigtal.
 

www.skiclub-schiltach.de 
 
MTB-Ausfahrt
Freitag, 25.04.2025
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge.

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive
Null Punkte Wochenende der Aktiven 
Kreisliga B
SpVgg Schiltach II -SV Niederschopfheim III 5:1
Die Zweite hat am Samstag unterstrichen, warum sie 
nach wie vor im oberen Drittel der Tabelle zu finden ist. 
5 Tore legte man den Gästen ins Osternest. Zunächst war 
man in der 9. Minute in Rückstand geraten, doch davon 
ließen sich die Rotweißen heute nicht beirren. Zunächst 
glich Marvin Stegerer in der 39. Minute aus. Mit dem Pau-
senpfiff schaffte es Patrick Kimmig, das Spiel zu drehen. 
Im Zweiten Durchgang dann die Spielanteile klar bei der 
Heimelf. In der 50. Minute zeigte Fabian King seine Klas-
se und bediente mit einem Sahnepass Andreas Flaig, der 
dem Zuckerpass noch die Kirsche aufsetzte. Nach einer 
gelbroten Karte für die Gäste war es erneut Flaig der dann 
in der 61. Minute den Sack zu machte. Den Schlusspunkt 
setzte Andreas Müller zum 5:1 Endstand.

Tore: Marvin Stegerer, Patrick Kimmig, Andreas Flaig(2), 
Andreas Müller

Kreisliga A
SpVgg Schiltach – SV Niederschopfheim II
Am Karsamstag kam die SpVgg Schiltach gegen den SV 
Niederschopfheim II nicht über ein 2:2 hinaus. Dabei hatte 
man die Niederlage gegen SG Gengenbach/Reichenbach 
aus schiltacher Sicht gut abgeschüttelt und von Beginn an 
mehr Spielanteile. In der 7. Minute kam Jan Adler zu der 
ersten guten Chance. Nach weiteren Gelegenheiten durch 
Ergün Gürkan, Lauri und Finn Harter, sowie erneut Adler, 
musste man nach einem unnötigen Fehler im Spielaufbau 
in der 29. Minute das 0:1 durch Santino Größer hinneh-
men. Nach einer kurzen Durststrecke fanden die Rotwei-
ßen wieder zurück ins Spiel. In der 41. Minute musste das 
1:1 fallen, doch Johannes Engelberg vergab nach toller 
Vorarbeit von L. Harter aus 3 Metern. Sein Schuss lande-
te an der Latte. Eine Minute später vergab Adler ebenfalls 
aus kürzester Distanz. Sein Versuch ging frei vor dem Tor 
stehend am linken Pfosten vorbei. So blieb es beim 0:1 
Pausenrückstand der Hausherren. Nach der Pause erwi-
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Damen (Bezirksliga)
SV Reichenbach - SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach 0:5, 12. 
Rundenspiel 
Am vergangenen Samstag, den 12. April, traten wir um 18 
Uhr auswärts beim SV Reichenbach an. In diesem wich-
tigen Duell im Abstiegskampf zeigten wir von Anfang an, 
dass wir die drei Punkte mit nach Hause nehmen wollten 
– und das mit einer beeindruckenden Vorstellung. Schon 
in der 7. Minute setzte Elena Kiefer ein erstes Ausrufezei-
chen: Nach einem starken Lauf ließ sie der gegnerischen 
Torhüterin keine Chance und vollendete eiskalt zum 1:0. 
Wir blieben weiter am Drücker und konnten das Ergeb-
nis noch vor der Pause auf 3:0 ausbauen – alle Tore erzielt 
von Elena, die kaum zu stoppen war. In der zweiten Hälfte 
überzeugten wir vor allem durch eine geschlossene und 
konzentrierte Mannschaftsleistung. Die Gastgeberinnen 
aus Reichenbach fanden kaum Räume und kamen nur 
selten gefährlich vor unser Tor.In der 80. Minute war es 
wieder Elena Kiefer, die nach einem Eckball zur Stelle war 
und den Ball über die Linie drückte. Den Schlusspunkt 
setzte sie kurz vor Abpfiff mit einem weiteren Alleingang 
– ihr fünfter Treffer an diesem Abend! Mit diesem souve-
ränen 5:0-Auswärtssieg nehmen wir nicht nur drei wich-
tige Punkte mit, sondern auch viel Selbstvertrauen für die 
kommenden Spiele. Nach der Osterpause geht es in zwei 
Wochen weiter gegen die SG Ödsbach/Zusenhofen.  
 
-Vorschau-
Sa, 26. April 2025SG SchOKi - Ödsbach/Zusenhofen, 17:00 
Uhr
 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

Trachtenkapelle 
Lehengericht e.V.

Trachtenkapelle Lehengericht e.V.
Maispielen der Trachtenkapelle Lehengericht
Das traditionelle Maispielen der Trachtenkapelle Lehen-
gericht findet am Donnerstag 01. Mai 2025 statt. Auch in 
diesem Jahr ziehen die Musikerinnen und Musiker von ei-
ner Station zur nächsten, um gemeinsam mit den Anwoh-
nern des Lehengerichts den Wonnemonat zu begrüßen. 
Die Stationen sind: Bohmen, vor Erdlinsbach, am Bühl 
(Akazienweg), Schmelze, Sulzbächle, vor Eulersbach und 
im Eulers bach. Beginn ist um 7 Uhr. Die Trachtenkapelle 
freut sich schon jetzt auf viele Zuhörer.

www.tvschiltach.de

TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert  0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak.  Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

Kursangebote TV 
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden 
in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm 
(für jedes Alter u. jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt
 

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert:
 
Jetzt anmelden: SBV-Konferenz am 9. Juli 2025 in der Har-
monie Heilbronn
 
„Chancen schaffen, Teilhabe fördern!“ ist das Motto der 
diesjährigen SBV-Konferenz, der kostenpflichtigen Fort-
bildungsveranstaltung für die Schwerbehindertenver-
tretungen (SBV) und Betriebs- und Personalräte – orga-
nisiert vom Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. 
Die renommierte landesweite Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 9. Juli 2025, von 9:30 Uhr bis 15:30 Uhr statt. 
Veranstaltungsort ist das Kongresszentrum Harmonie in 
Heilbronn.
 
Die SBV-Konferenz widmet sich in diesem Jahr der Frage, 
wie die SBV aktiv an Entscheidungen im Betrieb beteiligt 
und in die Inklusion von Menschen mit Behinderungen 
eingebunden werden kann. Referentinnen und Referenten 
aus ganz Deutschland geben in ihren Fachvorträgen kon-
krete Tipps und Impulse für die Arbeit der Schwerbehin-
dertenvertrauensleute. Außerdem werden im Foyer der 
Harmonie Heilbronn rund 40 Aussteller der Gesundheits- 
und Reha-Messe ihre Produkte und Dienstleistungen vor-
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stellen. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die 
Messe ab 10 Uhr kostenfrei besuchen. Die Anmeldung zur 
SBV-Konferenz ist ab sofort möglich. Die Schulung wird 
für die Weiterbildung für zertifizierte Disability Manager 
durch die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung aner-
kannt. Hier geht es zur Anmeldung: 
www.vdk-bw-event.de.

Rad- und Kraftfahrverein
Lehengericht

Der Maibaum im Vorder-Lehengericht wird am 30. April 
2025 um ca. 18 Uhr gestellt.

Wir vom Radfahrverein Lehengericht freuen uns über 
zahlreiche Helfer und Zuschauer.

Die Helfer treffen sich ab 17 Uhr.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Schaffen Sie Zukunft
Geben Sie Kindern mit Ihrem
Testament eine neue Perspektive!

Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.gutes-tun-tut-gut.de

Bundesverband

©
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Kinderdorf

tut gut

Vielen Dank!

Vorsicht Hund!

Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichten-
blatt erhalten. 

Freilaufende Hunde können für  
unsere Mitarbeiter eine Gefahr dar-
stellen, wenn sich der Briefkasten  
auf dem Privatgelände befindet. 

Der Briefkasten  
sollte daher  
möglichst von  
außen zugänglich  
sein.
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 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch  
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0 
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen Krank-
heit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der Sprech-
stundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, Donnerstag von 
19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr und am Wochenende und 
Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16-
22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis 
Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10. Öff-
nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnum-
mer 0761 120 120 00 zu erfragen.

Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell
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Amtlicher Teil

Wöchentliche Leerung der Biotonnen 
Ab dem 1. Mai werden die Biotonnen im Landkreis Rott-
weil wieder wöchentlich geleert. Der wöchentliche Abfuhr-
rhythmus wird über die Sommermonate bis zum 1. No-
vember eingehalten, dann erfolgt wieder die Umstellung 
auf den zweiwöchentlichen Rhythmus. Bei der Umstel-
lung des Abfuhrrhythmus bleibt der jeweilige Wochentag 
der Abfuhr gleich. Die genauen Termine für die einzelnen 
Abfuhrbezirke sind im Abfallkalender angegeben oder 
können auf der Internetseite des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft (www.landkreis-rottweil.de/abfall) abgerufen wer-
den. Nutzer der App Abfall+ erhalten für alle Termine eine 
entsprechende Erinnerung auf ihr Mobiltelefon.
 
Durch die Umstellung des Abfuhrrhythmus können sich 
die Abfuhrzeiten in den einzelnen Abfuhrbezirken än-
dern. Es wird deshalb darauf hingewiesen, dass Abfälle 
grundsätzlich ab 6.30 Uhr zur Abfuhr bereit stehen müs-
sen. Verspätet herausgestellte Tonnen werden nicht ent-
leert, wenn die betreffende Straße vom Sammelfahrzeug 
bereits abgefahren wurde.
 
Verwenden Sie zum Verpacken von Biomüll bitte nur Pa-
piertüten oder Zeitungspapier. Der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft weist hier nochmals darauf hin, dass Biomüll 
nicht in Kunststofftüten verpackt werden darf. Dies gilt 
auch für Kunststofftüten, die als biologisch abbaubar ge-
kennzeichnet sind und speziell für die Sortierung von 
Biomüll angeboten werden. Diese Tüten sind zwar kom-
postierbar, der Abbau dauert jedoch einige Wochen. Der 
Biomüll aus dem Landkreis Rottweil wird durch ein Vergä-
rungsverfahren behandelt. Dieses Verfahren wird durch 
Kunststofftüten massiv gestört, so dass diese vorher aus-
sortiert werden müssen, unabhängig davon, ob es sich um 
gewöhnliche oder biologisch abbaubare Tüten handelt.

Termine und Veranstaltungen
 
Freitag, 25. April
Café im Treffpunkt geöffnet
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden zu kleinen Preisen 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehren-
amtlichenteam lädt herzlich zum geselligen Beisammen-
sein in die schön dekorierten Treffpunkträume ein.
Die Ausstellung „...auf dem weg... - portrait und mehr“ 
ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. Die Künstle-
rin Elke Nierle aus Hardt präsentiert ihre Portraits von 
Mensch und Tier.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, Kri-
mis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in den 
Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und auslei-
hen.
 

Sind Fahrrad oder Tretroller schon fit für den Frühling?
In der Treffpunkt – Stube stehen Kaffee und Kuchen be-
reit, während im Mehrzweckraum und in der Werkstatt 
repariert wird. Beim „Café Kaputt“ steht der ganze Treff-
punkt offen, dort  finden Gäste mit defekten Alltagsgegen-
ständen oder kaputter Kleidung Hilfe. Ob Haushaltsgeräte, 
Spielzeug, Fahrräder oder Textiles – ehrenamtliche Tüftler 
nehmen sich gemeinsam mit den Gästen des Problems an 
und versuchen eine Lösung zu finden. Wegwerfen verhin-
dern und Ressourcen sparen ist die Motivation aller ehren-
amtlich Beteiligten. Bei der Beschaffung von Ersatzteilen 
steht das Team hilfsbereit zur Seite, dann kann die Repa-
ratur beim nächsten Mal beendet werden. Im anstehenden 
Frühling ist jetzt auch eine gute Gelegenheit, kleine „Ma-
cken“ an Fahrrad oder Roller auszumerzen und fit für den 
Frühling zu machen. Das nächste „Café Kaputt“ findet am 
Freitag, 25. April statt. Zwischen 14.30 und 17.30 Uhr steht 
der Treffpunkt offen für (Kaffee-)Gäste mit kaputten All-
tagsgegenständen. Annahmeschluss ist bereits um 17 Uhr.
Sonntag, 27. April 
Der Treffpunkt bleibt am Kreativmarkt geschlossen.
 
Mittwoch, 30. April
Die Treffpunkt – Stube bleibt zur Bewirtung (jeden letzten 
Mittwoch im Monat) geschlossen.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Roma-
ne, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich 
in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.
Die Ausstellung „...auf dem weg... - portrait und mehr“ ist 
ebenfalls von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. Die Künstlerin Elke 
Nierle aus Hardt präsentiert ihre Portraits von Mensch 
und Tier.

Bilderbuchkino im

Bachstr. 36, Schiltach

Bilderbücher ganz GROSS
 

Wenn Bilderbuchkino auf dem Programm steht, ist im 
Treffpunkt Vorlesen mit Kinoatmosphäre angesagt. Das 
nächste Bilderbuchkino findet am Mittwoch, 30.4. von 
16.15 – 17.15 Uhr im Mehrzweckraum des Treffpunkts 
statt. Es hat für Kinder ab fünf Jahren geöffnet.
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Vortrag: Reizdarm
Ihr Bauch grummelt ständig, Sie haben mit Durchfall 
oder Blähungen zu kämpfen, und Ihr Hausarzt oder Ihre 
Hausärztin findet keine klare Ursache? Möglicherweise 
handelt es sich um ein Reizdarmsyndrom – eine häufige, 
aber oft unterschätzte Erkrankung des Verdauungstrakts, 
von der rund 9 bis 10 Millionen Menschen in Deutschland 
betroffen sind.
Die Allgemeinmedizinerin Dr. Susanne Andreae wird 
in einem kurzweiligen Vortrag über die Ursachen, Sym-
ptome und Therapiemöglichkeiten dieser Erkrankung in-
formieren.
Am Mittwoch, 7. Mai um 19.30 Uhr in der Bachstraße 4, 
Schulungsraum 2 im Dachgeschoss in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 30. April. Der Eintritt an der 
Abendkasse beträgt 4,- €.
 
Was singt denn da? 
– Vogelwanderung für Kinder von 8 – 14 Jahren
Habt ihr Lust, dem Gesang der Vögel zu lauschen und ih-
nen durch den Wald zu folgen? Ob Specht, Eichelhäher 
oder Rotkehlchen – sie alle leben im Wald. Sie haben einen 
individuellen Gesang, an dem wir sie erkennen können, 
auch wenn sie für uns unsichtbar bleiben. An diesem Vor-
mittag lauschen wir dem Konzert der Vögel, schauen, wel-
che Vögel im Wald leben und welche Spuren sie sonst noch 
hinterlassen. Kursleiterin ist Silke Stößer.
Bitte mitbringen: feste Schuhe, wetterangepasste Klei-
dung, eine Sitzunterlage und sofern vorhanden ein Fern-
glas
Am Samstag, 10. Mai von 9 – 12 Uhr. Treffpunkt ist am 
Grumpenwiesle.
Wegbeschreibung: In Schiltach bei der evangelischen Kir-
che in die "Hohensteinstraße" abbiegen. Dieser folgen und 
schließlich links in den "Tiefenbach" abbiegen. Dieser Stra-
ße bis in den Wald hinein folgen. Auf der linken Seite be-
findet sich das Grumpenwiesle.
Anmeldeschluss ist der 3. Mai. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 3. Mai möglich. Die Kursgebühr beträgt 8,- €.
 
Vortrag: Resilienz statt Burnout 
– die Abwehrkraft für Widerstände
Wir Menschen bevorzugen Planbarkeit, Stabilität und Ein-
deutigkeit. Doch unsere Welt ist zunehmend unberechen-
barer, komplizierter und widersprüchlicher...
An Wendepunkten kann man sein Schicksal entweder an-
nehmen oder daran verzweifeln. Menschen, die aus ihrem 
Leben das Beste machen, machen aus den Zitronen, die 
das Leben ihnen gibt, Zitronensaft. Das sind die „Stehauf-
männchen“, sie zeigen RESILIENZ. Resilienz kann man 
lernen!
Inhalte des Vortrages:
Kenntnis des „Modells der 7 Säulen der Resilienz“
Elemente erfahren und erlernen
Verstehen der Entwicklung von Burnout
Sensibilisieren für berufsbedingte Herausforderungen
Sensibilisierung für individuelle Körpersignale
Vereinbarkeit von Beruf und Familie
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen. 
Referentin ist Ute Kopp-Üdelhoven.
Am Dienstag, 13. Mai um 19.30 Uhr in der Bachstraße 4, 
Schulungsraum 2 im Dachgeschoss in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 6. Mai. Der Eintritt an der Abend-
kasse beträgt 4,- €.

 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 (Mon-
tag – Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag 14 – 
16 Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder 
Internet www.schiltach.de. 

Vorgelesen wird das Buch «Leo, Dünen, Strand und mehr» 
von Lorenz Pauli und Suse Schweizer. «Leo liest auf, was 
ihn fasziniert: eine Schnur, einen rostigen Schlüssel. Und 
natürlich rufen die Eltern: 'Leo! Wo bleibst du?' 'Leo, du 
sollst auf dem Weg bleiben!' Aber Leo sucht weiter, fin-
det Raritäten und verbuddelt schließlich seinen Schatz... 
.». Eine Feriengeschichte mit witzigen Dialogen und mit 
Raum für Überraschendes – so, wie Lorenz Pauli eben er-
zählt. Nach dem Bilderbuchkino gibt es noch Spiele, Ku-
chen und Getränke für alle Teilnehmer/innen. Der Unko-
stenbeitrag liegt bei einem Euro.
Die Bücherei im Treffpunkt hat zeitgleich geöffnet. Hier 
stehen schöne Bilder - und Kinderbücher für jedes Alter in 
den Regalen. Die Kinder können gerne nach Herzenslust 
schmökern und (gemeinsam mit den Eltern) ausleihen!

Volkshochschule

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Dr. Susanne Andreae, 

Fachärztin für Allgemeinmedizin 
 

Reizdarm 
 

Mittwoch 7. Mai, 19.30 Uhr 
Bachstraße 4, Schiltach, 

Schulungsraum 2 
Eintritt: 4,- € 

 

Um Anmeldung wird gebeten bis 30. April 
unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de 

 

Veranstaltungen im Mai:
07.05.25 
19.30 Uhr Vortrag: Reizdarm S 30302
10.05.25 
9.00 Uhr Was singt denn da?  S 11006
 – Vogelwanderung für Kinder von 8 – 14 Jahren
13.05.25
19.30 Uhr Vortrag: Resilienz statt Burnout  S 10603
 – die Abwehrkraft für Widerstände
14.05.25
19.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II S 30202
16.05.25
17.00 Uhr Frühlings-Kräuterwanderung S 30502
 mit Kräuterpädagogin Annerose Schmieder
16.05.25
19.30 Uhr Literarisches Gespräch  S 20101
 zu Rainer Maria Rilke
19.05.25
19.00 Uhr Im Einklang mit dir: Yoga & Gong S 30104
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Das Pfarramt bleibt bis Freitag, 25.04.2025 geschlossen
 
Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Bis Sonntag, 27.04.2025: 
Dekanin i. R. Dr. Marlene Schwöbel-Hug, Tel. 07423/6833
Ab Montag, 28.04.2025: 
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, E-Mail: markus.luy@
kbz.ekiba.de
 
 
Sonntag, 27.04.2025 – Quasimodogeniti
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Prädikant Joa-

chim Groß; gleichzeitig Kindergottesdienst; 
Zoom-Übertragung

14 Uhr   „Musik zur Marktzeit“ 
und 15 Uhr  anlässlich des Kunsthandwerker-Marktes; 

mit Emma Schuffenhauer an der Heintz-Or-
gel in der Evangelischen Stadtkirche Schil-
tach

 
Dienstag, 29.04.2025
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/

Vor Ebersbach 1
19.00 Uhr  Elternabend zur Konfirmation 2025/Martin-

Luther-Haus
 
 
Vorschau:
Samstag, 03.05.2025
10.00 Uhr  Jungschar „Lebend’ge Fische“ für Grund-

schulkinder/Martin-Luther-Haus
 
Sonntag, 04.05.2025 – Misericordias Domini
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schenkenzell; mit Dekanin i. 

R. Dr. Marlene Schwöbel-Hug und dem Flö-
tenkreis

 
 
Informationsabende zur Konfirmation 2025 und 2026
Am Dienstag, 29.04.2025 treffen sich die Eltern, die Kon-
firmanden und Konfirmandinnen um 19 Uhr im Martin-
Luther-Haus zu Absprachen und Informationen zur Kon-
firmation am Sonntag Rogate, 25.05.2025.
 

Terminvorschau: Die Konfirmation im Jahr 2026 feiern 
wir am 19.04.2026. Einen Informationsabend zur Konfir-
mandenzeit 2025/2026 wird am Mittwoch, 25.06.2025 im 
Martin-Luther-Haus stattfinden.
 

Musik zur Marktzeit – 
Kunsthandwerkermarkt in 
Schiltach
Mitten im Markt-Trubel 
wird Emma Schuffenhauer 
an der großen Heintz-Orgel 
der Schiltacher Stadtkirche 
den Zuhörer*innen einen 
Trubel der ganz anderen Art 
bieten: Klänge fürs Herz, 
zum Staunen oder Runter-
kommen aus ganz unter-
schiedlichen Epochen. So-
wohl bekannte Größen wie 
Bach oder Franck als auch 
(noch) unbekannten Kost-
barkeiten wie Stücke von 
Florence Price werden zu 
hören sein.

Die Türen der Kirche stehen offen — Reinschnuppern, zur 
Ruhe kommen, Kommen und Gehen — alles ist gut.

Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org
 

Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 

Sonntag, 27. April 2025 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Harald Weißer
Begegnungen auf dem Weg zum Kreuz (1.Kor 15,1-20)
 
Wegen Handwerkermarkt und „Kinzig-Rad-Tag“ findet 
unser Gottesdienst vormittags um 9.30 Uhr statt. 
 
Mittwoch, 30. April 2025
17.30 Uhr Gebetszeit
„1Am wichtigsten ist, dass die Gemeinde beständig im 
Gebet bleibt. Betet für alle Menschen; bringt eure Bit-
ten, Wünsche, eure Anliegen und euren Dank für sie vor 
Gott. 2Betet besonders für alle, die in Regierung und Staat 
Verantwortung tragen, damit wir in Ruhe und Frieden le-
ben können, ehrfürchtig vor Gott und aufrichtig unseren 
Mitmenschen gegenüber. 3So soll es sein, und so gefällt es 
Gott, unserem Retter. 4Denn er will, dass alle Menschen 
gerettet werden und seine Wahrheit erkennen.“ (1.Timot-
heus 2,1-4).
 

Wir beten für unser Land, unsere Stadt, für aktuelle und 
persönliche Anliegen, um Frieden in Kriegsgebieten 
u.a.m. Herzliche Einladung, mitzubeten.
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Freitag, 2. Mai     
08:15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt
10:30 Uhr  Bad Rippoldsau:  Wortgottesfeier in der 

Kapelle im Pflegeheim 
St. Vinzent

18:00 Uhr  St. Laurentius: Vesper
18:30 Uhr  Wolfach:  Heilige Messe in der 

Krankenhauskapelle St. 
Josef im Ortenau Klini-
kum

 
Samstag, 3. Mai
18:30 Uhr  St. Johannes B.: Heilige Messe
 
Sonntag, 4. Mai
08:30 Uhr  St. Bartholomäus: Heilige Messe
10:30 Uhr  St. Laurentius: Heilige Messe
10:30 Uhr  St. Ulrich:  Erstkommunionfeier der 

Seelsorgeeinheit Kloster 
Wittichen

11:45 Uhr  St. Marien:  Tauffeier für Nora Diet-
erle

14:30 Uhr  St. Georgskapelle:  Maiandacht auf dem 
Roßberg

15:00 Uhr  Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet

18:00 Uhr  St. Roman: Rosenkranzgebet

Termine und Hinweise:
 

Schiltach St. Johannes B:
Dienstag, 29.04.2025    
9:30 Uhr   Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Steffi Sauer, 
Tel. 0173-6584759
 
Schenkenzell St. Ulrich:
Montag, 28.04.2025     
9:30 Uhr   Krabbelgruppe – Kontakt: Elena Hauer, Tel. 
0179-9415003
 
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen:
 
Kirchencafé 
Im Anschluss an den 8.30 Uhr Gottesdienst wird es an fol-
genden Sonntagen in St. Johannes B. Schiltach
und Allerheiligen Wittichen wieder ein Kirchencafé geben.
Sonntag, 27. April
Allerheiligen Wittichen
Sonntag, 25. Mai
St. Johannes B. Schiltach
Dazu herzliche Einladung!
 
HELFER GESUCHT!
Ein schönes Schiltacher Ausflugsziel ist der im Jahre 2009 
angelegte ökumenische Bibelpfad. Wir suchen fleißige 
Helfer die bereit sind, sich während der Vegetationszeit für 
die Pflege des Weges zu engagieren. Wer im Besitz einer 
Motorsense ist und uns bei dieser Aufgabe helfen möchte, 
darf sich gerne unter 07836-96853 oder per Mail 
pfarramt@kath-kloster-wittichen.de melden.

 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen
Schiltach – St. Johannes B.
Schenkenzell – St. Ulrich
Wittichen – Allerheiligen
SE An Wolf und Kinzig 
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach – St. Cyriak
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis
 

Gottesdienste vom 26.04. bis 04.05.2025
 
 
Samstag, 26. April    
17:00 Uhr  St. Bartholomäus:  Tauffeier für Emmi 

Oberfell
18:30 Uhr  St. Roman: Heilige Messe
 
Sonntag, 27. April    
08:30 Uhr  Allerheiligen:  Heilige Messe, im An-

schluss Kirchencafé
08:30 Uhr  Mater Dolorosa:  Heilige Messe, anlässlich 

30 Jahre Jubiläum Peru-
kreis,

   im Anschluss Kaffee & 
Hefezopf im Pfarrsaal 

10:30 Uhr  St. Laurentius: Heilige Messe
10:30 Uhr  St. Cyriak: Heilige Messe
15:00 Uhr  St. Johannes B.:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet
18:00 Uhr  St. Roman: Rosenkranzgebet
 
Dienstag, 29. April
08:00 Uhr  St. Laurentius: Vesper
18:30 Uhr  St. Bartholomäus: Heilige Messe
18:30 Uhr  St. Ulrich: Heilige Messe
 
Mittwoch, 30. April
08:00 Uhr  St. Laurentius: Laudes
14:30 Uhr  St. Cyriak:  Seniorenmesse mit 

Krankensalbung
18:00 Uhr  Allerheiligen: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr  Allerheiligen: Heilige Messe
 
Donnerstag, 1. Mai
08:00 Uhr  Mater Dolorosa:  Eröffnung der Maian-

dachten
08:00 Uhr  St. Marien:  Prozession zur Johanne-

skapelle
09.00 Uhr  St. Jakob:  Heilige Messe mit Bitter-

prozession
17:45 Uhr  St. Johannes B.:  Eucharistische Anbe-

tung
18:30 Uhr  St. Johannes B.: Heilige Messe
 

Hier könnte
Ihre Anzeige stehen.
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Erfolgreiche Klausur der Hauptamtlichen der neuen Kir-
chengemeinde Kinzigtal
Die Seelsorgerinnen und Seelsorger der bestehenden Seel-
sorgeeinheiten Zell a.H., Haslach, Hausach-Hornberg, An 
Wolf und Kinzig, Oberes Wolftal und Kloster Wittichen 
trafen sich Ende März zur zweitägigen Klausur im Kloster 
Bühl.
Schon am ersten Abend war eine sehr gute Stimmung 
spürbar. Die Hauptamtlichen setzten sich mit den Verän-
derungen auseinander, die in den kommenden Monaten 
aufgrund der Kirchenentwicklung 2030 auf die katho-
lische Kirche zukommen wird. Es ging bei der Klausur da-
rum die Pastoral für die nächsten Jahre gut aufzustellen. 
Am Samstag, dem zweiten Tag der Klausur, war der exter-
ne Coach Ralph Mackmull beim Team dabei, um auf die 
eigenen Arbeitsfelder, die Stärken, Schwächen und Vorlie-
ben in den bestehenden Aufgabenfeldern zu schauen. Es 
wurde bei der Klausur deutlich, dass die 15 anwesenden 
Seelsorgerinnen und Seelsorger mit unterschiedlichen 
Prägungen und Spiritualitäten eine vertrauensvolle Ar-
beitsatmosphäre haben und dass es eine gemeinsame 
Zielrichtung für die nächsten Monate gibt. Nach den schu-
lischen Sommerferien 2025 wird das Seelsorgeteam ge-
meinsam starten und nochmals auf Klausur ins Kloster 
Bühl gehen, um das Erarbeitete zu verfeinern und zu ei-
ner Aufgabenverteilung zu gelangen.
 
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr
 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten 
eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen.
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078

Kindergarten
St. Martin

Die Kinder des Kindergarten St. Martin besuchen die Seni-
oren im Gottlob-Freithaler-Haus
Durch eine Aktion an Weihnachten, bei der die Kinder des 
Kindergarten St. Martin für die Bewohner des Gottlob-
Freithaler Hauses gemalt und gebastelt haben, hat sich 
eine tolle Kooperation mit der Sozialgemeinschaft Schil-
tach/ Schenkenzell e.V. ermöglicht.
Zwölf Kinder sind mit zwei Erzieherinnen am 10.04.25 los-
gegangen, um die Senioren zu besuchen. Mit dem Vesper, 
einigen Requisiten für ein Osterspiel und einem kleinen 
Ostergeschenk im Gepäck ging es also los. Gegen 09:30 Uhr 
startete der Tagesausflug für uns im Stadtbus, mit dem 
wir ein Stück der Strecke gefahren sind. Im Bus wurden 
die anderen Fahrgäste und die Busfahrerin bereits mit un-
serem Osterlied „Stups, der kleine Osterhase“ unterhalten. 

Als wir angekommen sind, haben wir uns erst einmal ge-
stärkt und gemeinsam vor dem Pflegeheim gefrühstückt.
Als wir den großen Stuhlkreis gesehen haben, in dem 30 
Senioren auf uns gewartet haben, war die Vorfreude groß! 
Mit dem Lied „Hallo, schön dass du da bist“, haben wir alle 
begrüßt. Alle haben kräftig mit gewunken, geklatscht und 
gestampft. Anschließend haben wir ein Fingerspiel, be-
gleitet von Chiffontüchern, über das Blühen verschieden-
farbiger Blumen im Frühling vorgeführt. Die Bewohner 
durften, gemeinsam mit den Kindern, aus den Chiffontü-
chern tolle Blumen wachsen lassen.
 

Im Vorfeld haben die Kinder fleißig ein Osterhasen- The-
ater geübt, welches wir vorgeführt haben. Anschließend 
spielten die Kinder mit den Senioren das Spiel „Schmet-
terling du kleines Ding“. Jedes Kind hat sich als Schmetter-
ling ein Senior ausgesucht, den es an die Hand genommen 
und mit ihm getanzt hat.
 

Bevor wir uns wieder verabschiedeten, durften die Kinder 
noch selbstbemalte Styropor-Ostereier verteilen, die die 
Senioren in ihrem Zimmer aufhängen können. Als Dan-
keschön erhielten die Kinder von den Senioren ein selbst-
gebasteltes Osterei. Die Freude nach dem gemeinsamen 
Singen und Tanzen war bei allen riesengroß!

Mit dem Segenslied „Gott ist mit uns unterwegs“ haben 
wir dann „Tschüss und bis ganz bald!“ gesagt.
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Auch Reklamationen oder Rückfragen können per App 
an den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises 
Rottweil adressiert werden. Laut Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft sind die bisherigen Erfahrungen mit der App posi-
tiv, die Zahl der Nutzer steigt kontinuierlich. Erhältlich ist 
die kostenlose App im App Store oder im Google Play Store 
unter dem Namen „Abfall App Landkreis Rottweil“.
 

Foto: Landkreis Rottweil, Andi Schmider

KINZIG RAD TAG am 27.04.2025
Der Start der Radsaison auf dem Kinzigtal-Radweg wird 
in diesem Jahr am 27. April eingeläutet und groß gefeiert. 
Denn an diesem Tag findet zum dritten Mal der KINZIG 
RAD TAG entlang des gesamten Streckenverlaufs des Rad-
weges statt.
 
Auf den rund 95 Kilometern von Freudenstadt bis Offen-
burg präsentieren die anliegenden Gemeinden ein ganz 
besonderes Rahmenprogramm. So werden die Radstrecke 
und die Innenstädte mit Musik, Mitmachaktionen und ku-
linarischen Stationen belebt und laden die Radfahrer zu 
einem kleinen Zwischenstopp ein. Egal, ob für Familien, 
Tourenradler oder E-Bike-Fahrer – für jeden ist an diesem 
Tag etwas dabei.
 
Ein Fotopoint für das schönste KINZIG RAD TAG Bild, 
mehrere Rad-Service-Stationen, ein Kunsthandwerker-
markt, Schauwiedendrehen, Stadtführungen, ein Famili-
entag rund ums Fahrrad, belebte Innenstädte, die Eröff-
nung einer neuen dauerhaften Rad-ServiceStation sowie 
musikalische Unterhaltung von früh bis spät gehören zu 
den Highlights des Tages.
 
In den vergangenen Jahren hat sich zudem der Stempel-
pass als ganzjähriges Angebot entlang des Radweges eta-
bliert. Ähnlich wie beim Pilgerpass können in allen Orten 
entlang der Strecke Stempel gesammelt werden. Wer den 
gut gefüllten Pass in den Tourist-Informationen abgibt, 
kann das ganze Jahr an einem Gewinnspiel teilnehmen.
 
Speziell am KINZIG RAD TAG können die Teilnehmenden 
bereits mit nur drei Stempeln ihr Glück beim Gewinnspiel 
versuchen und dabei auf tolle Preise aus der Region hof-
fen. Die Preise reichen von Wertgutscheinen in regionalen 
Schwimmbädern, Gastronomiebetrieben und Geschäften 
bis hin zu Sachpreisen regionaler Sponsoren.
 

Sonstiges

Sprechstunde der Beratungsstelle Alter & Technik zum 
Thema „Altersgerechtes Wohnen“
Die Beratungsstelle Alter & Technik des Landkreises Rott-
weil bietet im April 2025 wöchentlich Sprechtage in der 
Musterwohnung im Parktorweg 1 in 78713 Schramberg 
an. An allen anderen Tagen ist Frau Kopf im Büro in der 
Olgastraße 6 in Rottweil erreichbar und steht für persön-
liche Beratungen und Hausbesuche zur Verfügung.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich ko-
stenlos und neutral zu Fragen rund um das Thema bar-
rierefreies Wohnen beraten lassen. Themenschwerpunkte 
bilden die Barriere-Reduzierung, Alltagshilfsmittel sowie 
Finanzierungsmöglichkeiten.
 
Terminvereinbarung mit vorheriger Anmeldung.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag 29. April von 13 
bis 16 Uhr in der Musterwohnung Schramberg Parktor-
weg 1 statt.
 
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorheriger 
Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie deshalb bis 
spätestens einen Tag vorher einen Termin mit Frau Kopf 
unter der Nummer 0741/244-8161 oder per E-Mail unter 
Carmen.Kopf@Landkreis-Rottweil.de 

Müllabfuhr ganz „smart“
Neue Abfall-App des Landkreises: von Abfall-ABC bis Ter-
minverschiebung
 
Seit Anfang des Jahres ist sie verfügbar – und sie kann so 
einiges: Die neue, kostenlose Abfall-App des Landkreises 
Rottweil macht Schluss mit Zettelwirtschaft, vergessenen 
Abholterminen und der Frage, wie genau welcher Abfall 
entsorgt werden muss. 
 
Auf einen Blick zeigt die App alle Abholtermine an, die in 
nächster Zeit anstehen – personalisiert auf den jeweiligen 
Standort des Haushalts. Und sie kann noch mehr: Wer da-
heim beispielsweise Alexa nutzt, wird per Spracherinne-
rung auf den nächsten Abholtermin hingewiesen.
 
Sperrmüll-Anmeldungen sind ebenfalls direkt über die 
App möglich, mit wenigen Klicks. Wer unsicher ist, wie ein 
bestimmter Abfall richtig entsorgt wird, kann einfach die 
Suchfunktion nutzen. Das integrierte Abfall-ABC kennt 
fast jede Abfallart und weiß, in welche Tonne oder zu wel-
cher Sammelstelle sie gehört. Sollte etwas fehlen, reicht 
eine kurze Kontaktaufnahme zum Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft über die App, und die fehlende Abfallart wird 
ergänzt.
 
Ein echter Mehrwert sind die Push-Nachrichten: Bei Än-
derungen – etwa durch kurzfristige Verschiebungen der 
Abfuhr – werden die Haushalte umgehend informiert. 
Mit der neuen Technologie ist es jetzt sogar möglich, stra-
ßengenaue Hinweise zu verschicken, beispielsweise dann, 
wenn eine Baustelle die Durchfahrt nicht möglich machen 
sollte und sich die Abfuhr deshalb ungeplant verschiebt. 
Außerdem zeigt die App alle Entsorgungsstandorte im 
Landkreis, die Kontaktadressen und die Öffnungszeiten.
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Unser Tipp für einen entspannten KINZIG RAD TAG: 
Durch die gute Anbindung an die Bahnstrecke kann der 
Rückweg oder Teilstrecken bequem mit der Bahn zurück-
gelegt werden.
 
Weitere Informationen zur Veranstaltung, dem Gewinn-
spiel und das genaue Rahmenprogramm gibt es unter 
www.kinzigtalradweg.de
 

Bild: KINZIG RAD TAG – Werbegemeinschaft Kinzigtal-Rad-
weg, Foto André Riehle

Aus der Schule

Förderverein der WRS  
und RS Alpirsbach e.V

Einladung zur Mitgliederversammlung
 
Sehr geehrtes Mitglied,
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung 
findet statt am
 
07.05.2025, um 18:00 Uhr
in der Aula der WRS und RS Oberes Kinzigtal, Sulzberg 52, 
72275 Alpirsbach
 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung durch die Vorsitzenden des Vorstands
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht der Kassierin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands
7. Projektbesprechung 2025/2026 und Kostenrahmenab-

stimmung
8. Gestaltung eines Webauftritts über die Schulhomepage
9. Anträge, Verschiedenes
Antrage auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis 
eine Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vor-
stand eingereicht werden, damit der Vorstand sie noch auf 
die Tagesordnung setzen kann. (Gemäß Satzung)
Wir freuen uns, auf zahlreiche Teilnahme und einen re-
gen Austausch.
Gerne stehen wir bei Fragen zur Verfügung
Liebe Grüße, Nicole del Toro (Vorsitzende), Nicole Walter 
und Lidija Guppert (Kassierin)

Vereinsmitteilungen

Generalversammlung des DRK Schiltach-Schenkenzell: 
Rückblick und Neuwahlen
 
Am 3. April 2025 fand im Gasthof Martinshof in Schenken-
zell-Kaltbrunn die Generalversammlung des DRK Orts-
vereins Schiltach-Schenkenzell statt. 37 Mitglieder nah-
men daran teil. Versammlungsleiter Bernd Heinzelmann 
eröffnete die Sitzung und begrüßte die Anwesenden, da-
runter Vertreter des Kreisverbands Rottweil und der Feu-
erwehren.
 
In einer Schweigeminute wurde der verstorbenen Mitglie-
der gedacht, insbesondere dem Ehrenmitglied Beate Bre-
de.
 
Die Berichte zeigten ein aktives Vereinsjahr 2024: Insge-
samt wurden über 3.000 Einsatzstunden und rund 6.000 
Kilometer durch Sanitätsdienste, Erste-Hilfe-Ausbil-
dungen und Einsätze geleistet. Auch das Jugendrotkreuz 
war mit regelmäßigen Gruppenstunden und erfolgreichen 
Teilnahmen an Wettbewerben sehr engagiert.
 
Finanziell schloss der Verein mit einem Mehrertrag von 
23.735,79 €. Die Kassenprüfung bestätigte eine einwand-
freie Buchführung. Der langjährige Schatzmeister Werner 
Hildbrand wurde nach 34 Jahren verabschiedet; Harald 
Baur übernimmt das Amt.
 
Für langjährige Mitgliedschaften wurden zahlreiche ak-
tive und passive Mitglieder geehrt, unter anderem Micha-
el Schinselor für 50 Jahre.
 
Abschließend informierte Thomas Haas vom DRK-Kreis-
verband über aktuelle Themen wie den anhaltenden Fach-
kräftemangel und den positiven Abschluss des Vereins-
jahres.

Kostenlose Gestaltung
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichtenblätter Ihre individuelle Anzeige!
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Entlang der erhaltenen Reste der westlichen Stadtmauer 
erreichten die Teilnehmer die Wenk-Treppe, die eine Ver-
bindung zwischen Zwingerpark und Innenstadt darstellt. 
Sie wurde vom Mannheimer Industriellen Adolf Wenk-
Wolff, Sohn des Offenburger Kaufmanns Max Wenk, ge-
stiftet und 1908 eingeweiht. Oben angekommen eröffnete 
sich der Gruppe der Blick auf den „Ölberg“ und die Heilig-
Kreuz-Kirche.   
 
Beim „Ölberg“ handelt es sich um einen großen Nischen-
bau, der die Jahreszahl 1524 trägt. Die Ölberg-Szene stellt 
das Gebet Jesu, kurz vor seiner Gefangennahme im Gar-
ten Gethsemane dar. Im Vordergrund sieht man von 
rechts die drei Jünger Petrus, Johannes und Jakobus, im 
Hintergrund nahen die Häscher aus den Toren Jerusa-
lems, hinter ihnen erheben sich Berge, das Relief geht in 
Malerei über, die ursprünglich den ganzen Ölberg zierte. 
Das Offenburger Werk ist eine seitenverkehrte und ver-
kleinerte Kopie der Darstellung im Straßburger Münster. 
Dies lässt den Schluss zu, dass er aus einer Straßburger 
Werkstatt stammt, er gilt als wertvollstes Kunstdenkmal 
Offenburgs.

Die Heilig-Kreuz-Kirche wurde Ende des 17. Jahrhunderts 
errichtet. Sie steht auf den Grundmauern einer Kirche, die 
beim Stadtbrand 1689 bis auf den Chor zerstört wurde. 
Der heutige Kirchenbau wurde von Franz Beer errichtet, 
der einer Vorarlberger Architektenfamilie entstammte. 
Markantes Zeichen ist der dreistöckige Turm, das Lang-
haus besteht aus Mittelschiff und Seitenschiffen.
Durch eine schattige Gasse gings zum Vinzentiusgarten. 
Berühmt ist das Gartenportal mit schmiedeeisernem Git-
ter im Rocaillestil und dem Ried'schen Wappen darüber. 
Gegenüber findet sich das imposante Vinzentiushaus. Es 
wurde 1764 von Josef Freiherr von Ried erbaut und spä-
ter vom Vinzentius-Verein erworben, was seinen Namen 
erklärt. 1999 begannen die Arbeiten zum Aenne-Burda-
Stift, 2001 wurde die neue Seniorenwohneinrichtung im 
Vinzentiushaus eingeweiht.  
 
Über den Marktplatz erreichte man auf Höhe des Histo-
rischen Rathauses wieder die Hauptstraße. Der Barockbau 
entstand 1741, links davon liegt der ehemalige Königs-
hof. Er war bis 1806 Amtsgebäude der vorderösterreichi-
schen Landvogtei Ortenau und beherbergt heute die Po-
lizeidirektion. Gegenüber dem Rathaus steht das 1786 im 
klassizistischen Stil erbaute repräsentative Salzhaus. An-
stelle eines 1853 für den „Kartoffelmann“ Francis Drake 
erbauten und 1938 von den Nazis zerstörten Denkmals er-
hebt sich vor dem Rathaus heute eine Säule für die heilige 
Ursula, der Schutzpatronin der Stadt. Der Legende nach 
erschien sie 1638 auf der Stadtmauer, um einen Angriff 
feindlicher Truppen abzuwehren.
 

Ein erlebnisreicher Tag in Offenburg – Tagesexkursion ins 
Zentrum der Ortenau
 
Am Samstag, den 12. April 2025 starteten unter Leitung 
von Dr. Helmut Horn und der mitveranstaltenden Volks-
hochschule 17 Teilnehmer per Bahn zu einer Exkursion 
nach Offenburg. Auf dem Programm standen eine Stadt-
führung durchs westliche Altstadtgebiet, die Besichtigung 
des ehemaligen jüdischen Ritualbads, der Mikwe, sowie 
ein Besuch des Museums im Ritterhaus.
 
Am Ritterhaus, dem Ausgangspunkt zur Stadterkundung, 
wurde die Gruppe von einer erfahrenen Offenburger Stadt-
führerin in Empfang genommen. Das stattliche Gebäude 
war einst Sitz der Ortenauer Reichsritterschaft, die unter 
Napoleon mediatisiert wurde. Nach der gescheiterten ba-
dischen Revolution war es Kaserne der preußischen Be-
satzungstruppen, später beherbergte es verschiedene Ge-
richte und schließlich Stadtarchiv und Museum.
 
Gleich am Stadtbuckel zweigte die Tour in den Zwinger-
park ab, wo eine üppige Blütenpracht die Besucher aus 
dem Kinzigtal empfing. An der ehemaligen Stadtmauer 
gabs von der Stadtführerin interessante Details zur Of-
fenburger Geschichte, die Entstehung der Siedlung, das 
Kinzigdorf, die Herrschaft der Zähringer, die Erhebung 
zur Freien Reichsstadt, die Habsburger als Stadtherren, 
die Zerstörung der Stadt im Pfälzischen Erbfolgekrieg und 
1803 die Eingliederung ins Großherzogtum Baden (Die Fo-
tos zeigen die Teilnehmer an der Stadtmauer und in der 
Ausstellung zur Mikwe). Der Mühlbach, der den Zwinger-
park begrenzt und von der entfernter fließenden Kinzig 
gespeist wird, war einst die Lebensader der Stadt. Hier war 
das Handwerk angesiedelt, hier entrichteten die Flößer ih-
ren Zoll. Später folgten dann Textil- und Lederfabriken. 
Missernten im Vormärz und die wachsende Bevölkerung 
beschleunigten den Aufbau einer Zuckerfabrik, hier liegt 
auch die Keimzelle einer kunstvollen Glasfabrikation. 
Das Berliner Hotel Adlon wie der Kaiserpalast waren mit 
Buntglasfenstern aus Offenburg ausgestattet. Große Be-
deutung gewann auch die Emailfabrikation, die bunten 
Reklameschilder für Firmen und Produkte sind heute ge-
suchte Sammlerstücke. 1845 erhielt Offenburg am dama-
ligen östlichen Stadtrand einen Bahnhof und damit die 
Anbindung an die Rheintalstrecke Mannheim-Basel, der 
1860 die Abzweigung ins Kinzigtal folgte. Mit der Entste-
hung der Oststadt erwies sich das Bahngelände als proble-
matischer Keil, der die Stadt heute teilt.
 
Für die Jahre nach dem Krieg war der Burda-Verlag mit sei-
ner Druckerei prägend, es folgten viele weitere namhafte 
Unternehmen und Marken, die heute gedanklich mit Of-
fenburg verknüpft sind. Dies sind beispielhaft Hansgrohe, 
Edeka Südwest, Printus, Tesa, Meiko, Hobart und Vivil 
ebenso wie die Messe mit ihren bedeutenden Großveran-
staltungen und das Ortenau-Klinikum. In den Stadtteilen 
und im Umland genießt der Weinbau große Bedeutung, 
zudem verfügt die Stadt über eine vielfältige Bildungs-
landschaft. Die Einwohnerzahl liegt aktuell bei gut 63.000, 
Offenburg bietet zahlreiche Arbeitsplätze, etwa 40.000 
Einpendlern stehen nur 14.000 Auspendler gegenüber.   
 



20

Letzte Station der Stadtführung war das historische jü-
dische Ritualbad, die „Mikwe“. Eine Treppe führt auf eine 
erste Kellerebene, von wo man über eine weitere enge 
Stiege nochmals weiter ins heute 14 Meter unter der Erd-
oberfläche liegende eigentliche Ritualbad gelangt. Das ge-
räumige Kellergewölbe, in dem bis ins letzte Jahrhundert 
Weinfässer lagerten, birgt eine informative Ausstellung, 
die ansprechend gestalteten Infotafeln geben einen Ein-
blick in die jüdische Kultur und deren religiöse Vorschrif-
ten im Blick auf die rituelle Reinlichkeit und Reinheit. Die 
Ursprünge der Mikwe liegen im Dunkeln. Lange ging man 
davon aus, dass sie aus der Zeit vor der großen Pestepide-
mie und damit vor dem Pogrom von 1350 stammt. Neuere 
Forschungen weisen allerdings eher ins 17. Jahrhundert. 
Einzelne jüdische Familien seien damals zwar nachweis-
bar, der Bestand einer jüdischen Gemeinde (ohne Ritual-
bad) sei aber erst wieder für 1862 belegt.

Nachmittags trafen sich die Exkursionsteilnehmer zur 
abschließenden Erkundung des Museums im Ritterhaus. 
Hier konnten Streifzüge durch die Geschichte der Stadt 
unternommen werden und manches bei der Stadtführung 
Gehörte direkt in Augenschein genommen werden, wie 
Glasmalereien und Emailschilder. Der Schwerpunkt lag 
allerdings auf der archäologischen Sammlung, daneben 
regte die ethnografische Abteilung zum Nachdenken an.  
 
Der Ausflug ins Zentrum der Ortenau hinterließ tiefe Ein-
drücke und interessante Einblicke in Geschichte und Ge-
genwart der Stadt Offenburg. Klaus Wolber bedankte sich 
unter dem Beifall der Teilnehmer bei Dr. Helmut Horn, der 
die Exkursion sorgfältig vorbereitet und organisiert hatte. 
(rm)

Bauernvesper bei „Conny und Rudi“
Eine abwechslungsreiche Halbtagestour bei Tennenbronn 
vom Organisator Günther Möhring erlebte eine 15-köpfige 
Wandergruppe des Schwarzwaldvereins Schiltach und 
Schenkenzell. Die ortskundige Wanderführerin Cornelia 
Kopp leitete die Wanderer auf teilweise wenig bekannten 
Pfaden und Wegen durch ihre Heimat.

Zunächst mussten einige Höhenmeter durch Waldgebiet 
entlang des talwärts plätschernden Baches Trombach auf 
die weitläufigen Hochflächen von Tennenbronn zurück-
gelegt werden, bevor man oben die Weitsichten auf die 
Talstadt Schramberg und auf die gegenüberliegende Tal-
seite mit den Ortschaften Sulgen und Aichhalden bis zur 
Schwäbischen Alb genießen konnte. Vorbei an idyllischen 
Bauernhäusern, von denen es noch einige in Tennenbronn 
gibt, führte die Route immer mit einem leichten Bergauf 
und Bergab über die Hochflächen mit ihren Baumbestän-
den, Wiesen und Weiden, auf denen schottische Hochland-
rinder grasen. Einige Male kreuzten die Premiumwege 
„Augenblickrunde“ und der „Lauterbacher Wandersteig“ 
den Weg. Die Wanderführerin kannte alle markanten Aus-
sichtspunkte. Blühende Blumen und Kräuter säumten den 
Wanderweg und das frische saftige Grün der Wiesen und 
das noch zarte Grün der sprießenden Blätter der Bäume 
waren Boten des sich nahenden Frühlings. Bald war dann 
der Reuterhof Trombach erreicht, wo die gastfreundlichen 
„Conny und Rudi“ die Wanderschar mit einiger üppigen 
Vesper und Most erwarteten. 

Bei den unterhaltsamen Gesprächen gewann die Gruppe 
auch gleich einen Einblick in das abwechslungsreiche und 
interessante Leben der Bauernfamilie, abseits eines turbu-
lenten Stadtlebens.
Gestärkt machten sich die Schiltacher talwärts auf den 
Heimweg, nicht ohne noch einmal an der Bergkapelle eine 
grandiose Aussicht auf Lauterbach zu genießen.
Mit viel Applaus bedankte sich die Wandergruppe bei der 
Wanderführerin am Startpunkt, von dem es wieder in 
Richtung Schiltach ging.

Wochenendwanderungen mit dem Odenwaldklub
am Donnerstag, 8. Mai – bis Sonntag, 11. Mai 2025
 
Der Schwarzwaldverein empfängt den befreundeten 
Odenwaldklub zu einem gemeinsamen Wanderwochen-
ende in Schiltach.
8.5.2025: Anreise und leichte Wanderung auf der kleinen 
Siedlerschleife in Wolfach
5.7 km; 230 HM, 2,5 Stdn., Schwierigkeit T2
9.5.2025: Rundwanderung auf dem Premiumweg „Klöster-
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Treffpunkt am Montag 28.04.2025 ist um 17 Uhr am Haupt-
bahnhof Schiltach
Voraussetzung zur Teilnahme: wetterangepasste, be-
queme Kleidung, festes Schuhwerk und ein Getränk. Wei-
tere Termine sind voraussichtlich montags am: 5.05.,12.05., 
19.05., 26.05., 2.06., 16.06., 23.06.

Infos und Fragen gerne bei Gesundheitswanderführe-
rin Susanne Schrade: Mail: sk.schrade@googlemail.com, 
Whatsapp: 0157 53528586 oder Telefon: 07834/867118 (AB)

Kleine Ostereinkäufe im „Bermudadreieck“
Einige Bewohner*innen des Gottlob-Freithaler-Hauses 
(GFH) starteten vor Ostern einen Ausflug ins Schiltacher 
Bermudadreieck „EDEKA-Bistro “Zwixx“-Norma“. Sie 
wurden begleitet von der Betreuungsassistentin der Sozi-
algemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. Alice Müller.

Mit dem Stadtbus, der direkt vor dem Pflegeheim hält und 
einen barrierearmen Einstieg ermöglicht, ging’s mit Rolla-
tor zu Co. zunächst auf, zu einer kostenfreien Stadtrund-
fahrt, um zu schauen, was es Neues in Schiltach gab.

Die besonderen Fahrgäste nahmen den fast letzten Aus-
stieg beim Lebensmittelmarkt EDEKA.

Dort flanierten sie zwischen den Regalen und erinnerten 
sich, was sie früher alles benötigten, um die eigene Fami-
lie mit frisch gekochtem Essen zu versorgen, was zu den 
Leibspeisen gehörte oder wie die Preise heute im Vergleich 
zu früher sind.
 

 
Die Senior*innen besorgten Schokohäschen zu Ostern für 
die Urenkel.
 

le Schleife“ in Bad Rippoldsau; am Abend ist eine Power-
Point Präsentation mit einem geologisch gemeinsamen 
Rückblick vom Schwarzwald und Odenwald geplant.
ca. 8 km, 375 Hm, 3 Stdn., Schwierigkeit T2
Treffpunkt für Schwarzwaldverein Wanderer: 9.30h Apo-
theke Rath zur Bildung von Fahrgemeinschaften
10.5.2025: Panoramaweg Haslach Süd mit Einkehr im Re-
staurant Waldsee, Haslach
ca. 12 km, 300 Hm, 4 Stdn., Schwierigkeit T2
Treffpunkt für Schwarzwaldverein Wanderer: 9.30h Apo-
theke Rath zur Bildung von Fahrgemeinschaften
11.5.2025: leichte Panoramawanderung auf dem Schwar-
zenbruch in Bad Rippoldsau mit einer Einkehr im Schmal-
zerhisli und anschließende Heimfahrt
ca. 6 km, 150 Hm, 2 Stdn., Schwierigkeit T1
Treffpunkt für Schwarzwaldverein Wanderer: 10.00h Apo-
theke Rath zur Bildung von Fahrgemeinschaften
Für die mittelschwere Touren ist eine solide Grundkondi-
tion und Trittsicherheit voraussetzt. Feste Schuhe, ange-
passte Kleidung, evt. Getränke und Regenschutz sollten 
nicht fehlen.
Nach der Rückkehr ist jeweils für den Abend eine gesellige 
Runde im Hotel „3 Könige“ in Oberwolfach vorgesehen, 
wo der Schwarzwaldverein auch auf die Teilnahme vieler 
eigener Mitglieder hofft.
Zu Fragen steht der Wanderführer Karl-Heinz Koch, Tel. 
07836/2276, gerne zur Verfügung. Gäste sind herzlich ein-
geladen, mitzuwandern.

Gesundheitswandern – Let´s go
Gesundheitswanderungen sind kurze Wanderungen zwi-
schen 4-6 Kilometer, bei denen zwischendurch mit viel 
Spaß, bei jedem Wetter, Kräftigungs-, Koordinations- und 
Entspannungsübungen gemacht werden.
Ab Montag 28.04.2025 um 17 Uhr bietet der Schwarzwald-
verein Schiltach- Schenkenzell e.V. das Gesundheitswan-
dern mit Susanne Schrade wieder an. 
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Nach dem Einkauf gönnten sich die GFH-Bewohner*innen 
eine Pause im Bistro „Zwixx“.
 
Nachdem einige GFH-Bewohner*innen ein Schokohäs-
chen für die Urenkel gekauft und die Einkäufe im Rollator 
verstaut hatten, sorgte man fürs eigene Wohl – mit einem 
Besuch des Bistros „Zwixx“ in der benachbarten Tankstel-
le.
Dort saßen die Ausflügler gemütlich bei Kaffee und Ku-
chen vor den großen Scheiben des „Zwixx“ beisammen 
und beobachteten aus sicherer Entfernung das voröster-
lich geschäftige Treiben im Bermudadreieck.
Die Heimfahrt traten die Senior*innen wieder mit dem 
Stadtbus an.

Fantasievolle Hüte balanciert
Job einfach mal Job sein lassen und mit den Kollegen aus-
gelassen feiern: Das taten die Mitarbeitenden der Sozial-
gemeinschaft Schiltach / Schenkenzell e.V. vor Ostern. 
Dazu mussten die Dienstpläne der Nachtwachen im Pfle-
geheim so gestaltet werden, dass der Betrieb dort in der 
Partynacht der SGS-Mitarbeitenden wie gewohnt für 
die GFH-Bewohner*innen verlief und dennoch so viele 
Kolleg*innen wie möglich mitfeiern konnten.
IN der Friedrich-Grohe-Halle waren nicht nur die Tische 
einladend dekoriert, sondern auch die SGS-Mitarbeiten-
den selbst. Nach dem Motto „Der schönste Hut“, begannen 
die Vorbereitungen der SGS-Mitarbeitenden bereits lan-
ge vor dem Fest. Bei der Prämierung der ausgefallensten 
Kopfbedeckungen gab’s nämlich hochwertige Preise zu 
gewinnen, die auch die Arbeit der SGS-Mitarbeitenden 
wertschätzten.
Es wurde fleißig gebastelt, genäht, gehäkelt, geklebt und 
gestaltet und die fantasievollen Kreationen bei einer Po-
lonaise durch die Halle vorgestellt. Da wurde Pralinen-
Etagere auf dem Kopf balanciert, gehörnte Zylinder vor-
geführt, kunstvolle gehandarbeitete Handys von den fast 
immer erreichbaren SGS-Empfangsdamen über der Hut-
krempe gezeigt oder der Pflegeheimrock thematisiert.

Das SGS-Küchenteam trat beispielsweise als Kaffeetafel-
Gruppe auf, aus der Verwaltung kam Kunstfertiges zum 
Thema Wald oder Tracht mit Federn und Weihnachtsku-
gel-Bollenhut sowie vieles mehr .
 

Die Fotobox wurde fleißig von vielen Mitarbeitenden für 
lustige Fotos genutzt.
 
Den ersten Platz räumte allerdings Matthias Gruber von 
der SGS-Haustechnik ab. Der versierte Schreiner hatte ein 
„lebendiges Osternest“ mit echter Gräser- und Blumende-
koration sowie Schokohasen auf dem Kopf und zeigte, was 
die Haustechnik handwerklich so draufhat.
Nicole Oeser vom SGS-Qualitätsmanagement ließ ihre 
Ampelanlage auf dem Kopf sprechen. Die Leuchtsignale 
ordneten mit Grün, Gelb und Rot in fantasievoller Umge-
bung – Frosch mit Rollator u.v.m. –  den Zustand des fröh-
lichen Masterminds darunter ein.

Die Freude über den dritten Platz von Mitarbeiterin im 
Pflegebereich Cynthia Böhm steckte alle an. Jubelnd 
tanzte die gebürtige Afrikanerin zur Preisverleihung - in 
traditionellem Gewand mit kunstvoll gebundenem Tuch 
nach Manier ihrer Heimat über dem Haar.

Nach einem gemeinsamen Essen wurde noch getanzt, ge-
lacht und gequatscht und die Zeit fernab des beruflichen 
Alltags eine Zeit lang vergessen, was allen guttat.

 "Achterbahn der Gefühle"
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten  trifft sich jeweils 14-tägig, das 
nächste Mal am  Mittwoch, den 07.05.2025 von 18.00 bis 
19.30 Uhr im Gruppenraum des  Diakonischen Werks, in 
der Eichenstr. 24, Hausach.
Kontakttelefon zur Vereinbarung eines Rückrufes: 
07831/9669-0.
 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de
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Notstromversorgung beinhaltet. Der weitere Ausbau 
i.s.d. Konzeptes könnte dann auch bspw. den Kaltbrun-
ner Hochbehälter und die Kläranlagen samt Pumpwer-
ken beinhalten.

 
TOP 2
Ausscheiden von Jens Haas aus dem Ortschaftsrat
 
Jens Haas wurde bei der Kommunalwahl am 24.06.2024 in 
den Ortschaftsrat gewählt. Aufgrund beruflicher Verände-
rung hat er nun seinen Wohnsitz außerhalb der Ortschaft 
Kaltbrunn verlegt, welches nach der gültigen Rechtslage 
der Gemeindeordnung ein Ausscheiden aus dem Gremi-
um mit sich bringt.
Maier bedankte sich für die geleistete Arbeit im Kaltbrun-
ner Ortschaftsrat und wies darauf hin, dass bereits das 
Aufstellen zur Wahl, die Termine vorab und schließlich 
die Mitarbeit in einem kommunalpolitischen Amt keine 
Selbstverständlichkeit darstellen. Berufsbedingt war es 
Jens Haas leider nicht möglich an der Sitzung teilzuneh-
men, weshalb er zu einem späteren Zeitpunkt noch per-
sönlich verabschiedet wird.
 
Vom Ortschaftsrat bedarf es der Feststellung, ob die Vo-
raussetzungen für ein Ausscheiden vorliegen.
Dies wurde im Beschluss einstimmig feststellt.
 
TOP 3
Nachrücken von Matthias Schmider in den Ortschaftsrat
1. Feststellung über das Vorliegen von Hinderungsgrün-

den
 
Bei der Wahl des Ortschaftsrates am 24.06.2024 erhielt 
Matthias Schmider über die sogenannte „freie Ziele“ eine 
Stimme und wurde vom Gemeindewahlausschuss als Er-

Aus dem Ortschaftsrat

Sitzung vom 07.04.2025
TOP 1  
Bürgerfrageviertelstunde
 
Aus den Reihen der anwesenden Bürger ergaben sich nach-
folgende Anfragen:
• Die erste Anfrage bezog sich auf die aktuelle Situation 

der Sirenenertüchtigung. Hier konnte die Auskunft er-
teilt werden, dass es nicht an der Verfügbarkeit der Sire-
nen selbst liege, sondern an der Kapazität des Unterneh-
mens für die Montage. Vorarbeiten wurden an den 
jeweiligen Gebäuden bereits durchgeführt, die Endmon-
tage soll so schnell wie möglich erfolgen.

• Die zweite Anfrage bezog sich auf einen möglichen 
Stromausfall und die Weiterlieferung von Trinkwasser. 
Topografisch gesehen sind die beiden Hochbehälter im 
Ortsteil so gelegen, dass auch ohne Strom eine Versor-
gung stattfinden kann. Im Witticher Hochbehälter läuft 
das Wasser lediglich durch einen Marmorfilter und er-
fährt aufgrund seiner guten Qualität keine weitere Auf-
bereitung, weshalb für die Bereiche Wittichen und Vor-
tal grundsätzlich auch im Falle eines Stromausfalls das 
Wasser weiter zur Verfügung stehen würde. In Kalt-
brunn läuft das Wasser durch eine sogenannte UV-Anla-
ge. Diese könnte bei Stromausfall nicht betrieben wer-
den und somit würde dort die vorhandene 
Behältermenge noch für einige Tage, je nach Abnahme, 
zur Verfügung stehen. Es wurde auch nochmal auf das 
Katastrophenschutzkonzept hingewiesen, welches ver-
schiedenste Teile der Infrastruktur mit Anschlüssen zur 

 Gemeinde Schenkenzell
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05. und 06. Mai 
Das Altmetall sollte am Montag um 17:00 Uhr bereitstehen. 
Für die Schenkenzeller Bürger besteht am Montagabend, von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr die Möglichkeit, Altmetall an der 
Sammelstelle im Vortal anzuliefern. 
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satzperson festgestellt. Nach der Gemeindewahlordnung 
rückt die als nächste Ersatzperson festgestellte Person in 
den Ortschaftsrat nach, wenn eine andere gewählte Per-
son im Laufe seiner Amtszeit aus dem Ortschaftsrat aus-
scheidet. Durch das Ausscheiden von Jens Haas rückt so-
mit Matthias Schmider in den Ortschaftsrat nach, sofern 
keine Hinderungsgründe bestehen. Dies wurde seitens 
der Verwaltung geprüft und auch das Gremium stellte kei-
ne fest, weshalb dies einstimmig bestätigt wurde.
 
2. Verpflichtung als Ortschaftsrat
 
Jedes Mitglied des Ortschaftsrates wird in seiner ersten 
Sitzung auf seine Rechte und Pflichten und seine Verant-
wortung für die Ortschaft Kaltbrunn hingewiesen. Im An-
schluss erfolgte die Verpflichtung auf eine gewissenhafte 
Ausübung des übernommenen Wahlamtes. Die Verpflich-
tung wurde von Ortsvorsteher Maier per Handschlag ab-
genommen und lautete wie folgt:
 
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Geset-
zen und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Ins-
besondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde bzw. der 
Ortschaft gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das 
ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“
 
Im Anschluss nahm Matthias Schmider am Ratstisch 
platz. Maier bedankte sich für die Übernahme des Amtes, 
was alles andere als selbstverständlich sei. Mit Matthi-
as Schmider erhält das Gremium einen stark in der Ort-
schaft verwurzelten Mitstreiter, der sich bestens auskennt 
und sich mit seiner Familie und dem Gasthaus Martinshof 
vielfältig in unserem Ort einsetzt.
 

TOP 4
Vermietung leerstehender Wohnungen im Gebäude Roß-
bergerhof 51
 
Aktuell steht im gemeindeeigenen Gebäude eine Wohnung 
leer. Diese umfasst mit ihren 5 Zimmern 114m². Seit dem 
Auszug der letzten Mieterin wurde die Wohnung als mög-
liche Unterkunft für Geflüchtete freigehalten. Die aktuelle 
Situation, rückläufige Zahlen und Wohnungsbedarf, lässt 
es jetzt aber zu, die Wohnung wieder auf den Markt zu 
bringen und zur Vermietung bereitzustellen. Dies wurde 
vom Ortschaftsrat einstimmig befürwortet.
 
Für eine zweite Wohnung, die Ende Juni frei wird, wird 
bereits durch den aktuellen Mieter ein Nachfolger gesucht.
 
 
TOP 5
Einführung eines Ratsinformationssystems
 
Für das laufende Haushaltsjahr ist die Einführung eines 
Ratsinformationssystems geplant. Dies steht dann auch 
dem Ortschaftsrat zur Verfügung. Es wurden kurz die ein-
zelnen Anbieter durchgegangen und erläutert, dass es vor-
gesehen ist, dass die Endgeräte (Tablets) geleast werden, 
um so immer auf dem neuesten Stand zu bleiben.
Für die Sitzungsunterlagen bedeutet dies in Zukunft, dass 
diese nicht mehr in Druckform versandt werden, sondern 
elektronisch zur Verfügung stehen.
 
Aus dem Gremium kam der Vorschlag, dass ins Nachrich-
tenblatt ein QR-Code generiert werden könnte, um auf ein-
fachem und schnellen Weg Zugriff auf die Unterlagen zu 
erhalten.
 
TOP 6
Bekanntgaben
 
-keine-
 
TOP 7
Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
• Maier berichtete von dem Antrag über das LEADER-Re-

gionalbudget, bei dem es um die Ertüchtigung des Klo-
stermuseums gehe. Ziele sei es, das Museum in seinem 
technischen und funktionalen Stand weiter nach vorne 
zu bringen und für die Besucher die Attraktivität zu stei-
gern. Zudem sei das Klostermuseum auch für die Ge-
schichte des Ortes von besonderer Bedeutung. Bei der 
Angebotseinholung wurde einiges auf den Prüfstand ge-
stellt. Nicht alles davon fand sich im Antrag wieder. Ent-
schieden über eine mögliche Förderung wird Ende April. 
Auch ein gewisses ehrenamtliches Engagement wird 
wieder notwendig sein. Ein Dank gilt den Handwerks-
unternehmen aus dem Ort, die ein Angebot abgegeben 
haben. Einen weiteren Dank sprach Maier für die sehr 
gute Zusammenarbeit mit der Kirche aus. Sein Konzept 
zur Ertüchtigung durfte er in einer Sitzung des Gemein-
deteams vorstellen. Es war von Anfang spürbar, dass 
sich alle Beteiligten für das Projekt einsetzen und zur 
Mitarbeit bereit waren. Das gute Miteinander zwischen 
kirchlicher und politischer Gemeinde soll auch in Zu-
kunft Grundlage für weitere gemeinsame Projekte und  
die Zusammenarbeit sein.

• Ende Mai/Anfang Juni steht ein kleines Festwochenende 
im Ortsteil Kaltbrunn an. Am 31. Mai ist am Feuerwehr-
gerätehaus das Fest der Abt. Kaltbrunn und am nächsten 
Tag, am Sonntag, 01. Juni soll die Burgfelsenkapelle 
nach ihrer Sanierung in einem kleinen feierlichen Rah-
men eingeweiht werden.
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Amtlicher Teil

Brennholzverkauf
Brennholzangebot Gemeinde Schenkenzell
 
Die Gemeinde Schenkenzell bietet zwei Brennholzpolter 
direkt am Forstweg im Distrikt Erlenberg zum Kauf an:
 
Los 1) 
Holzart: Fichte/Tanne
Ort: Staufenbergweg
Menge: 7,5 Fm
 
Los 2) 
Holzart: Fichte/Tanne
Ort: Staufenbergweg
Menge: 3,5 Fm
 
Die Vergabe erfolgt nach dem Windhund-Prinzip.
Bei Interesse und Rückfragen können Sie sich gerne an 
den zuständigen Forstrevierleiter wenden:
Philipp Schmieder
Tel. 0175 2239273
Philipp.Schmieder@Landkreis-Rottweil.de
 

Verschiebung des ANB-Redaktionsschlusses 
in KW 18

Der Redaktionsschluss der KW 18 verschiebt sich we-
gen des Maifeiertages auf Montag, den 28.04.2025, 10:00 
Uhr.
 
Wir bitten um Beachtung.

Neuigkeiten aus dem Bauamt & Bauhof  
Schenkenzell: Informationen für Sie!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
nach den Osterfeiertagen möchten wir Sie über einige 
Neuerungen aus dem Bereich des Bauamts und Bauhofs 
informieren:
 
1. Illegale Müllentsorgung: Leider kommt es immer wie-

der zu illegaler Müllentsorgung. Die Gemeinde wird 
verstärkt Kontrollen durchführen und bittet die Bür-
ger, aufmerksam zu sein. Zudem werden Hinweisschil-
der aufgestellt, um die ordnungsgemäße Entsorgung 
zu fördern.

• Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich über den 
Winter bei Maßnahmen zur Landschaftspflege und 
Landschaftsoffenhaltung eingebracht haben. Es wurde 
wieder vieles bewegt und die Ergebnisse können sich 
mehr als sehen lassen.

• Am 20. Juli soll die Einweihung des neuen Sportplatzes 
des SC Kaltbrunn stattfinden.

• Das Klostermuseum in Wittichen soll auch dieses Jahr 
wieder geöffnet werden von Mai bis Oktober, jeweils am 
2. Sonntag im Monat. Es werden für die Betreuung der 
Öffnungszeiten immer wieder Freiwillige gesucht.

• Auf dem Rathaus gibt es noch einige Tassen und Notiz-
bücher vom letztjährigen Jubiläum zur Eingemeindung 
von Kaltbrunn nach Schenkenzell mit dem Jubiläumslo-
go. Wer Interesse hat, darf sich gerne auf dem Rathaus 
melden, dort werden die Sachen zum Selbstkostenpreis 
verkauft.

• Ein Dank gilt auch noch den Helfern, die sich bei der 
Kaltbrunnrunde mit ihrer Arbeitskraft eingebracht ha-
ben.

 
 

Aus den Reihen des Ortschaftsrates gab es noch folgende 
Wortmeldungen:
 
• Ein Ortschaftsrat brachte zum wiederholten Mal einen 

Wanderweg von Wittichen bzw. dem Ortsteil Kaltbrunn 
nach Schenkenzell ins Spiel, sozusagen als Verbindung 
der beiden Ortsteile. Maier räumte ein, dass er diesen be-
reits vorgebrachten Weg noch nicht näher beleuchtet 
hat. Auch die Streckenführung sei, sollte man es topo-
grafisch nicht zu anspruchsvoll wollen, aufgrund des 
teilweisen Übergangs auf Privat- bzw. Hofgrundstücke 
nicht einfach. Um weiterzukommen, werde man sich die 
schwierigsten Passagen direkt vor Ort anschauen müs-
sen.

• Ein Ortschaftsrat erinnerte daran, dass in der Kapellen-
berghütte noch eine Tischtennisplatte stehen würde, 
welche im Ort sicherlich verwendet werden könnte. Dies 
bestätigte der Vorsitzende und begrüßte den Vorschlag. 
Die Platte sei ihm auch schon aufgefallen, da er aktuell 
die Kapellenberghütte ohnehin entrümpeln wolle, um 
so wieder für mehr Platz zu schaffen um sie sinnvoll nut-
zen zu können.

Sollte ein guter Standort für die Platte gefunden werden, 
kann sie gerne dorthin gestellt werden.
• Bürgermeister Heinzelmann übergab Maier eine Spen-

denurkunde der Sparkassenstiftung in Höhe von 2000,00 
€. Dieser Betrag wird für den dringend benötigten An-
bau eines Vordachs an die Kapelle verwendet. Mit dieser 
Spende kann ein Großteil der Kosten gedeckt werden. 
Herzlichen Dank dafür!

 

 
Stefan Maier
-Ortsvorsteher-
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2. Brunneninbetriebnahme: Die öffentlichen Brunnen 
werden wieder in Betrieb gesetzt. Wir freuen uns, Ih-
nen diese nach der Winterpause wieder zugänglich ma-
chen zu können.

 
3. Straßensanierung am Pfarrberg: Am Pfarrberg müssen 

Maßnahmen zum Ausgleich des Straßengefälles getrof-
fen werden. Der Bauhof wird dies in den kommenden 
Wochen umsetzen. Ein genauer Termin ist noch nicht 
festgelegt, da die Arbeiten von anderen Projekten ab-
hängen.

 
4. Fahrradständer an der Grundschule: Der Bauhof hat 

zwei neue Fahrradständer an der Grundschule instal-
liert, um den Radverkehr zu fördern und den Schüle-
rinnen und Schülern eine bessere Abstellmöglichkeit 
zu bieten.

Wir bedanken uns für Ihre weitere Unterstützung und Ihr 
Verständnis und freuen uns, mit diesen Maßnahmen zu 
einer noch besseren Lebensqualität in unserem Schenken-
zell beizutragen.

Vermietung einer Gemeindewohnung  
im Heilig-Garten 4

Im Gebäude Heilig-Garten 4 in Schenkenzell ist eine 
Wohnung zu vermieten:
 
1. OG, 79 m2, 4 Zimmer, Kellerraum
 
Beheizt wird die Wohnung noch mit Nachtspeicherö-
fen, wobei eine Erneuerung der Heizung im Jahr 2025 
geplant ist. Die Wohnung ist zu günstigen Konditionen 
zu mieten; Mietpreis auf Anfrage. Eine Besichtigung ist 
bei Interesse möglich.
 
Bitte melden Sie sich bei Interesse bis 16. Mai 2025 bei 
der Gemeindeverwaltung Schenkenzell, Frau Susanne 
Augsburger, Tel.: 07836/9397-13 oder per Mail: 
susanne.augsburger@schenkenzell.de.

Vermietung einer Gemeindewohnung  
im Roßbergerhof

Im Gebäude Roßbergerhof 51 in Schenkenzell-Kalt-
brunn ist eine Wohnung zu vermieten:
 
2. OG, 114 m2, 5 Zimmer, PKW-Stellplatz, Kellerraum
 
Beheizt wird die Wohnung mit Nachtspeicheröfen. Eine 
Küche sowie eine Esszimmer-Garnitur sind vorhanden. 
Die Wohnung ist zu günstigen Konditionen zu mieten; 
Mietpreis auf Anfrage. Eine Besichtigung ist bei Interes-
se möglich.
 
Bitte melden Sie sich bei Interesse bis 16. Mai 2025 bei 
der Gemeindeverwaltung Schenkenzell, Frau Susanne 
Augsburger, Tel.: 07836/9397-13 oder per Mail: 
susanne.augsburger@schenkenzell.de.

Die regionale Wirtschaftsförderung informiert: 
junge IndonesierInnen gegen den Azubi-Mangel 

in Schwarzwald-Baar-Heuberg
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg. Der Fachkräfteman-
gel stellt viele Unternehmen in der Region Schwarzwald-
Baar-Heuberg vor große Herausforderungen. Unter der 
Federführung der WiFöG SBH setzt die Fachkräftealli-
anz mit dem Projekt „Indonesische Auszubildende für 
Schwarzwald-Baar-Heuberg“ bereits seit 2023 gezielt auf 
indonesische Nachwuchskräfte und lädt Unternehmen 
nun zu einer Informationsveranstaltung in Schramberg 
ein, um Chancen und Möglichkeiten der Integration indo-
nesischer Auszubildender vorzustellen.
„Dass unser Projekt so rasant wächst und Erfolge verzeich-
net, hätte ich anfangs nicht gedacht“, so Henriette Stanley, 
Geschäftsführerin der Regionalen Wirtschaftsförderung. 
„Aber bei nunmehr annährend 40 Azubis bei uns in der 
Region und den vielen positiven Rückmeldungen - von den 
Betrieben wie auch den Auszubildenden selbst – zeigt sich, 
dass wir mit diesem Projekt den richtigen Weg eingeschla-
gen haben.“ Die Fachkräfteallianz Schwarzwald-Baar-
Heuberg, die das Projekt unterstützt und mitträgt, setzt 
sich aktiv für die Gewinnung der jungen Indonesierinnen 
und Indonesier ein, die vor allem durch ihre gute sprach-
liche Vorbildung überzeugen: bereits ab der zehnten Klas-
se lernen die jungen Menschen an den Partnerschulen in 
Indonesien Deutsch – bei einer Gesamtschulzeit von zwölf 
Jahren.

Informationsveranstaltungen für die Betriebe und Unter-
nehmen der Region 
Die WiFöG SBH bietet nun in verschiedenen Gemeinden 
der Region Informationsveranstaltungen zum Projekt an, 
bei denen sich Unternehmen aller Branchen über die An-
werbung und Integration indonesischer Auszubildender 
informieren können. Dr. Nurul Aini, Projektleiterin bei 
der Wirtschaftsförderung erläutert: „Immer wieder krie-
gen wir von regionalen Unternehmen die Rückmeldung, 
dass sie unser Projekt nicht kennen und noch nie davon 
gehört haben, aber dringend Auszubildende suchen – das 
wollen wir ändern und mit den Betrieben in Schwarz-
wald-Baar-Heuberg ins Gespräch kommen.“ 

Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Fundsachen
• FAAC-Handsender/Tor Fernbedienung
• Schachcomputer
• Schulmäppchen
• Kinderbrille
• Baseball Cap
• Burg Wächter Schlüssel
• Graue Fleecejacke
• Dunkelblauer Damengeldbeutel 
• Wilka Schlüssel
• Schal
• Stockschirm
• Schwarze Fleecejacke
• Hoodie
• Weste
• Fernglas

Fundsachen können bei der Tourist-Info, Zimmer 4, Tel. 
07836/939751 abgeholt werden.

Aus den Kindergärten

Puppenkleiderspende für die Kindergärten
Mit wunderschöner, selbstgenähter Puppenkleidung über-
raschte uns Frau Maria Schoch. Sogar kleine Stoffwindeln 
waren dabei. Die Kinder spielen sehr gern damit und üben 
sich im Puppenelternsein. Man erkennt, dass Frau Schoch 
diese tollen Sachen mit viel Liebe an der Nähmaschine ge-
zaubert hat. Nun gestaltet sie zudem noch einen Himmel 
für einen Themenbereich „Träume-Land“. Wir freuen uns 
immer sehr über ehrenamtliches Engagement von Men-
schen, die mit ihren Talenten, sei es Vorlesen, gemeinsame 
Holzarbeiten oder ähnlichem, unseren Kindern etwas 
Gutes tun wollen.

Auf diesem Weg möchten sich die Kindergärten St. Luit-
gard und St. Ulrich herzlichst bei Frau Schoch bedanken. 
Sie hat den Kindern eine große Freude bereitet.

Denn das Projekt zeigt: angesichts des zunehmenden Fach-
kräftemangels bietet die Rekrutierung von Auszubilden-
den aus Indonesien eine vielversprechende Möglichkeit, 
qualifizierte und motivierte Nachwuchskräfte für die Re-
gion zu gewinnen. Das Projekt unterstützt Unternehmen 
kostenfrei bei der Vermittlung und Integration dieser Aus-
zubildenden und stellt sicher, dass sowohl rechtliche als 
auch kulturelle Aspekte berücksichtigt werden und ins-
besondere eine langfristige Begleitung über die Dauer der 
Ausbildung gewährleistet wird.
Interessierte Unternehmen und Betriebe aus Schramberg, 
Eschbronn, Aichhalden, Hardt, Schiltach, Dunningen und 
Schenkenzell sind am 28. April 2025 herzlich in die Szene 
64 in Schramberg eingeladen, um mehr über die Chancen 
und Prozesse der Integration indonesischer Auszubilden-
der zu erfahren.
Die Teilnahme ist kostenfrei, jedoch ist eine vorherige An-
meldung erbeten.
Veranstaltung für Schramberg, Eschbronn, Aichhalden, 
Hardt, Schiltach, Dunningen und Schenkenzell
Szene 64, Geißhaldenstr. 64, Schramberg
28. April 2025, 18;30- ca. 20:30 Uhr
Anmeldelink: https://bit.ly/447IQYS

 
Zum Hintergrund: 
Die Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg hat 
ihren Sitz in Villingen-Schwenningen. Hinter ihr stehen 30 
Gesellschafter, darunter vor allem Städte und Gemeinden, 
die drei Landkreise Rottweil, Tuttlingen und der Schwarz-
wald-Baar-Kreis, der Regionalverband Schwarzwald-Baar-
Heuberg, die IHK SBH und Handwerkskammer Konstanz. 
Geschäftsführerin ist Henriette Stanley, Aufsichtsratsvor-
sitzender Jürgen Roth. Die Wirtschaftsförderung vernetzt 
regionale Unternehmen, bewirbt die Region nach außen, 
vermarktet Gewerbeflächen und möchte die regionale 
Zusammenarbeit und Wettbewerbsfähigkeit erhöhen. Bei 
der Regionalen Wirtschaftsförderung ist zudem die Koor-
dinierungsstelle für die Fachkräfteallianz SBH angeglie-
dert. Das Welcome Center ist bei der Wirtschaftsförderung 
Schwarzwald-Baar-Heuberg und der IHK angesiedelt. 
Gefördert wird es aus Mitteln des Ministeriums für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg.
 

 
Generalkonsul Triantoro_Stanley_Aini
 
Bildunterschrift: Projektleiterin Dr. Nurul Aini (rechts), 
WiFöG-Geschäftsführerin Henriette Stanley (Mitte) und 
Generalkonsul Indonesiens Triantoro bei einem Besuch 
der Projektverantwortlichen in Frankfurt im Juni 2024.
Bildrechte: 
Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg.
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Vereinsmitteilungen

Bienenzuchtverein
Schenkenzell-Kaltbrunn

Eindämmung der Ausbreitung Asiatische Hornisse
Die Asiatische Hornisse gehört zu den invasiven, staaten-
bildenden Insekten, mit hohem Schadpotenzial für die 
heimische Biodiversität und einer Gefahr für die Gesund-
heit. Das Vernichten der Nester gilt als wirksamste Metho-
de der Bekämpfung, sollte aufgrund der Gegenwehr dieser 
Art aber von Spezialisten durchgeführt werden.
Momentan werden von den Königinnen die sogenannten 
Primärnester (Anfangsnester) in erreichbaren Höhen, z. 
B. Hecken, Büschen, unter Dachüberständen, meist in ei-
ner Höhe von 1 bis 2 Metern, gebaut. Sie sind leichter zu 
entfernen als die später entstehenden Sekundärnester, die 
ab Spätsommer in hohen Bäumen (10-30 Metern Höhe) ge-
baut werden. Man erkennt die Asiatische Hornisse an ih-
rer schwarzen Grundfärbung: Die Brust ist schwarz, der 
Hinterleib dunkel mit wenigen gelben Binden. Die Beine 
sind schwarz-gelb gefärbt.
Informationen zum weiteren Vorgehen bei der Entde-
ckung eines Nestes erhalten Sie nach einer Meldung auf 
der Meldeplattform des Landes Baden-Württemberg. Bit-
te hier den Fund unbedingt mit Foto einstellen und eine 
Rückmeldung abwarten, damit eine Verwechslung mit ge-
schützten einheimischen Arten vermieden wird!
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/asiatische-hornisse-melden
 

Weitere Infos:
Flyer Asiatische Hornisse
https://badische-imker.de/fileadmin/files/imker/Vespa_
velutina/Asiatische_Hornisse_Flyer_BGD_STUA_2023.
pdf
 
Infos Sozialversicherung Landwirtschaft 
- Forsten - Gartenbau
https://www.svlfg.de/fa-vorsicht-hornissenstiche

Freiwillige Feuerwehr
Kaltbrunn

Altmetallsammlung
Die Abteilung Kaltbrunn, führt am Montag, 05. Mai 2025 
und am Dienstag, 06. Mai 2025 ihre jährliche Altmetall-
sammlung durch. Das Altmetall sollte am Montag um 
17:00 Uhr bereitstehen.

Kunststoffteile, Öl aus Motoren, Steine aus Herden, Mäntel 
und Schläuche von Rädern müssen entfernt werden. Für 
ausgediente Autobatterien wird ein Entsorgungsbetrag 
von 2,00 € erhoben. Für die Schenkenzeller Bürger besteht 
am Montagabend, von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr die Möglich-
keit, Altmetall an der Sammelstelle im Vortal anzuliefern.
Die Feuerwehrkameraden treffen sich jeweils um 17:00 
Uhr.

Halden-Hexen
Schenkenzell 1982 e. V.

Mittwoch, 30.04.2025 – Tanz in den Mai + Maibaum stellen
Bereits seit 2015 ist der Tanz in den Mai in der Festhal-
le Schenkenzell wieder eine feste Größe und wie immer 
wird vorab von den Halden-Hexen die Tradition des Mai-
baumstellens gepflegt. Der Maibaum wird um 19 Uhr vor 
dem Alten Schulhaus aufgerichtet. Über reichlich Unter-
stützung in Form von vielen Zuschauern würden sich die 
Hexen freuen.

 
Anschließend laden wir Jung und Alt in die Festhalle ein.
 
Wie im letzten Jahr sorgen die Stimmungsmusiker vom 
"Edelweiß Echo" für beste Unterhaltung. Von Volksmusik 
über Schlager bis hin zur ein oder anderen Rock und Pop-
Einlage ist alles dabei. TANZEN ausdrücklich erwünscht.
Bei Wurst und Bier lässt es sich so prima in Richtung Mai 
feiern und Jung und Alt können hier das Tanzbein schwin-
gen.
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Unser AH-Vereinskamerad Markus „Mc´Gee“ Harter hat 
den Spielball für dieses Heimspiel gestiftet- ein herzliches 
Dankeschön an Markus für seine Unterstützung und seine 
Verbundenheit zum SC Kaltbrunn! 
 
Wer ebenfalls Interesse hat, den SC Kaltbrunn auf diese 
Weise zu unterstützen, kann sich gerne an unseren Vorsit-
zenden „Verwaltung/Öffentlichkeitsarbeit/Orga“, Stefan 
Mäntele wenden oder auch direkt den Betrag über 50,00 
Euro auf das Vereinskonto, IBAN-Nr. DE08 6649 2700 0033 
2235 01 überweisen mit dem Verwendungszweck „Spiel-
ball-Sponsoring“.
 
Jede Spende hilft – vielen Dank im Voraus für eure Unter-
stützung!
 
 
Erste-Mai-Wanderung 
– Der SC Kaltbrunn ist wieder unterwegs! 
Am 1. Mai ist es wieder so weit: Unsere traditionelle Erste 
Mai-Wanderung steht an – und dazu sind alle herzlich ein 
geladen! Ob Vereinsmitglied, Jugend- oder Aktivspieler, 
AH-Kamerad oder einfach Teil der großen SC-Kaltbrunn 
Familie – schnappt euch Kind und Kegel und kommt mit!
 
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Sportplatz in Kaltbrunn.
 
Von dort starten wir gemeinsam auf einen gemütlichen 
Rundwanderweg. Unterwegs gibt’s natürlich auch eine 
Verpflegungsstation, damit niemand auf dem Trockenen 
bleibt. Am Ende treffen wir uns wieder am Sportplatz zum 
geselligen Ausklang.
 
Die Vorstandschaft freut sich auf viele gut gelaunte Wan-
derfreunde und hofft auf eine mindestens genauso tolle 
Beteiligung wie im letzten Jahr. Also: Wanderschuhe an 
und los geht’s – wir sehen uns am 1. Mai
 
 
Aktive Mannschaft
 
Vorschau
 
27.04.2025, 15.00 Uhr
SC Kaltbrunn - SV Tumlingen- Hörschweiler
Nach zuletzt 3 Niederlagen in Folge will die Elf um Andre-
as Schmider und Patrick Kirgus unbedingt einen Dreier 
zuhause landen. Mit dem SV Tumlingen- Hörschweiler 
kommt der Tabellen 11. nach Kaltbrunn. Die letzten bei-
den Spiele konnte der Gast gewinnen, daher kann man 
sich auf ein Schweres Heimspiel einstellen. Gemeinsam 
mit unserer Blau/Weißen Anhängerschaft wollen wir den 
nächsten Heimsieg einfahren. Auf geht ś.
 
 
Jugendabteilung
 
Rückblick
Vergangenes Wochenende fanden keine Jugendspiele statt
 
Vorschau
 
E-Jugend
Samstag 26.04.25 / ab 12:00 in Zell a.H.
SC Kaltbrunn – SV Schapbach
SC Kaltbrunn – Zeller FV
FV Unterharmersbach – SC Kaltbrunn
 
D-Jugend
Samstag 26.04.25 / 11:00 in Offenburg
SC Offenburg - SC Kaltbrunn
 

Aber auch an das Partyvolk wird in diesem Jahr wieder ge-
dacht. Unser DJ sorgt im großen BAR-Zelt für ausgelassene 
Feierstimmung. Auch hier kommen alle Nachtschwärmer 
auf ihre Kosten.
Für das leibliche Wohl werden wir selbstverständlich in 
gewohnter Weise sorgen. Dabei dürfen Maibock vom Fass 
und unser Mai-Pavillon nicht fehlen. Die Hexen-Bar hat 
ebenfalls geöffnet und fällt in diesem Jahr etwas größer 
aus. Schließlich wird in der Nacht zum 1. Mai auch die 
Walpurgisnacht gefeiert.
 
Wir würden uns sehr freuen viele Gäste aus Schenkenzell 
und Umgebung begrüßen zu dürfen, um die Tradition des 
Maifestes zusammen mit Euch am Leben zu halten.
 
Der Eintritt kostet 5,00 €. Kinder und Jugendliche bis 16 
Jahre haben in Begleitung eines Erziehungsberechtigten 
selbstverständlich freien Eintritt.
Das Jugendschutzgesetz wird beachtet.
Für Jugendliche unter 18 Jahren ist ein Partypass erforder-
lich.
(www.partypass.de)
 
Es grüßen die Hexen von der Halde
- tanzt mit uns in lockerer Atmosphäre in den Mai...

Generalversammlung 2025
 
Am Freitag, 23.05.2025 findet ab 19:00 Uhr im „Martins-
hof“ unsere diesjährige Generalversammlung statt, zu der 
wir alle Mitglieder unseres Vereines recht herzlich einla-
den.
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte 
4. Ehrungen
5. Kassenbericht
6. Kassenprüfbericht
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Ausblick Jubiläum 2027
10. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Anträge müssen mindestens vier Tage vor der Mitglieder-
versammlung beim Vorstand schriftlich eingehen. 
Über eine rege Teilnahme würde sich der Narrenrat sehr 
freuen. 
Narrenverein Schenkenzell-Kaltbrunn e.V.

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Spielballspende zum Heimspiel gegen den SV Tumlingen-
Hörschweiler
 
Zum kommenden Heimspiel unserer ersten Mannschaft 
am Sonntag, den 27. April, gegen den SV Tumlingen-Hör-
schweiler dürfen wir uns wieder über eine Spielballspen-
de freuen.
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C-Jugend
Samstag 25.03. / 13:00 Uhr in Kaltbrunn
SG Kaltbrunn – SG Kappel-Grafenhausen
 
B-Jugend
Sonntag 27.04. / 17:00 Uhr in Schiltach
SG Schiltach – SG Schwanau
 
A-Jugend
Montag 28.04. / 19:00 Uhr in Schonach
SG Schonach – SG Tennenbronn
 
Trainingszeiten
 
Bambini und F-Jugend
Mittwochs / 17:15 Uhr – 18:15 Uhr
Sportplatz Kaltbrunn
 
E-Jugend
Dienstag / 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
Sportplatz Kaltbrunn
 
D-Jugend
Montag / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr (in geraden Kalenderwo-
chen)
Dienstag / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr (in ungeraden Kalender-
wochen)
Donnerstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr
Sportplatz Kaltbrunn
 
C-Jugend (in geraden Kalenderwochen)
Dienstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr
Donnerstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr
Sportplatz Kaltbrunn

Tennisclub Schenkenzell

Endlich gehts wieder los!
Liebe Mitglieder und Freunde des TC Schenkenzells,
Unser Tennisplatz ist wieder geöffnet und die Plätze spiel-
bereit.
 
Viele Grüße und auf eine erfolgreiche Saison!
Eure Vorstandschaft
 
Hast du Lust Tennis zu spielen?
Auch dieses Jahr bieten wir wieder montags und mitt-
wochs Kinder-und Jugendtraining ab 6 Jahren statt sowie 
Erwachsenentraining. 
Hast du Interesse das Tennisspielen selbst auch auszupro-
bieren oder unsere Plätze zu nutzen?
Dann melde dich bei Michael Schoch unter 07836/8336 
oder presse@tc-schenkenzell.club
 

Weitere Termine zum Vormerken:
• Samstag 10.05. Saisonopening mit Schiltach in Schiltach 

für Schnupperer, Aktive und Anfänger
• Mittwoch 28.05. Länderspiel Rückspiel in Alpirsbach, 

Aktive, Passive, Schnupperer, Anfänger und Jugend (mit 
Flutlicht)

• 19.07.25 Samstag Hopelesscup in Schenkenzell mit Schil-
tach für Aktive, Passive, Schnupperer und Anfänger

ganzjährig
bespielbar

Rollstuhl-
tennis

Inklusive
Spiele

ca. 40%
Wassereinspar

vorstand@tc-schenkenzell.club

Vereine leben von Spenden und Gönnern.
Und deshalb wenden wir uns an SIE!

Spende für uns
Leuchtturmpro
Wir sanieren unsere Tennisanlage
In den nächsten 1,5 Jahren werden wir unsere 40-
jährige Tennisanlage sanieren. Durch den
modernen Belag werden wir ein einzigartiges
Konzept in der Region verwirklichen.

Wenn Sie uns mit einer Geld- oder
Sachspende unterstützen möchten,
freuen wir uns sehr drüber.

Unsere Bankverbindung lautet:
Sparkasse Wolfach
IBAN: DE33 6645 2776 0000 0274 00
BIC: SOLADES1WOF

Trotz Förderung über den Badischen Sportbund,
LEADER und die Gemeinde Schenkenzell braucht
eine große Summe an Eigenmitteln.
Selbstverständlich werden wir, soweit möglich, vi
Arbeiten in Eigenleistung ausführen. Und dennoc
sind wir auf weitere finanzielle Mittel angewiesen

Auf Wunsch Bestätigung über Geldzuwendung im Sinne des §10b
des EStG möglich, damit Sie die Spende gegenüber dem
Finanzamt geltend machen können.

PS: Wussten Sie, dass Sie bis zu 300 Euro pro Jahr sogar ohne
Spendenquittung beim Finanzamt steuerlich geltend machen
können?

rung

ser
ojekt

es

iele
h
.

www.tc-schenkenzell

ch geltend machen

.club tc_schenkenzell

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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TV Schenkenzell

Unser langjährig bestehender Turnverein in Schenkenzell ist auf 
der Suche nach einer engagierten und verantwortungsbewussten 
Persönlichkeit, die die Rolle des 1. Vorstands übernehmen möchte. 
Als 1. Vorstand sind Sie die treibende Kraft unseres Vereins und 
maßgeblich für die strategische Ausrichtung und die erfolgreiche 
Umsetzung unserer Ziele verantwortlich.

Doch dies müssen Sie nicht alleine machen, das bisher 
bestehende engagierte Vorstandsteam des TV Schenkenzell 
1910 e.V. steht mit Power und Rückhalt hinter Ihnen. Gemeinsam 
möchten wir unseren Verein weiterhin stärken und unterstützen.

Denn gemeinsam macht es viel mehr Spaß.

Sie fühlen sich angesprochen, haben Lust auf ein tolles 
Vorstandsteam? Dann sind Sie hier genau richtig. 

Bei Interesse sprechen Sie uns gerne an oder senden eine Mail an 
vorstand@tv-schenkenzell.de

WIR suchen einen neuen 1. Vorstand für 
unseren TV Schenkenzell 1910 e.V.

1. Mai-Wanderung
Am kommenden 1. Mai lädt der Turnverein Schenkenzell 
herzlich zu einer gemeinsamen Wanderung ein. 
Der Startschuss fällt um 10 Uhr im Schulhof. Unsere dies-
jährige Wanderroute führt uns zunächst in Richtung Rin-
kenbach,
bevor wir über den Nollenberg und den Jägerbrunnen bis 
zum Sulzberg weiterwandern. Unser Ziel ist die Karlsquel-
le,
wo sich alle Teilnehmer mit Getränken und einem Snack 
stärken können.
Nach der wohlverdienten Pause geht es mit dem Schienen-
ersatzverkehr zurück nach Schenkenzell. 
Die Strecke umfasst etwa 10 km, und wir freuen uns auf 
zahlreiche wanderbegeisterte Teilnehmer – eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich!

Altersjubilare von Schenkenzell
27. April Wilhelm Josef Göbel 70 Jahre

Wir gratulieren.

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Aus Gesundheutlichen Gründen zu Verkaufen
1 Roller (Rivero Toskana, 45 kmh, ca 11500 km, Schwarz)
1 Häcksler (Honda Motor, Schlegelwerk, Ast ca 2 cm)
1 Pflasternassschneidemaschine mit Ersatzblatt
1 Freischneider (Stihl FS510C, mit viel Zubehör)
1 Motorsäge (Stihl MS271, mit viel Zubehör)
1 Heckenschere (Stihl HS45, mit Ersatzmesser)
1 Heckenschere (Stihl HS56, 1 Greifzug, 1,5 to)
1 Gartenfräse mit Mähbalken, Bertolini 308
1 Nivelliergerät mit Stativ und Messlatte
1 Rasenwalze, 1 Wasserpumpe, Gartenwerkzeuge
Dielen 3m und 5m lang und weiteres Gartenzubehör

Verkauf am Samstag 26.4.25, ab 9 Uhr im Carport von Bruno Armbruster
Schulwiese 5 · 77773 Schenkenzell OT Kaltbrunn · Tel. 07836/955168

Stellplatz in der Innenstadt
von Schiltach zu vermieten.

Tel.: 0171 1200 285

Schwarzwaldhof gesucht.
Kauf, Alleinlage, >50ha Eigentumsflächen (LW-A-Wald).

0172-7311539, Mail: bernd.hilar.jung@icloud.com

Privat
Anzeigen

SIE WOLLEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?
ENTSPANNT ZURÜCKLEHNEN MIT

Alte Bahnhofstraße 10/4, 77933 Lahr
fritsch@ima-immobilien.de • www.ima-immobilien.de

BEI AUFTRAGSERTEILUNG - ENERGIEAUSWEIS UND GUTACHTEN GRATIS

WIR ÜBERNEHMEN
DAS FÜR SIE

D GUTACHTEN GRATIS

SEHR VIELE
KAUFINTERESSENTEN

ÜBER 50 JAHRE
ERFAHRUNG

GEPRÜFTER
SACHVERSTÄNDIGER

7821 - 95 45 8007

WIR. FÜR SIE. VOR ORT.

Immobilien
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IIrrmmaa  JJeehhllee
geb. Hoferer
* 11. 5  1938    † 23. 3. 2025

HHeerrzzlliicchheenn  DDaannkk
Für die mitfühlende Anteilnahme in Wort und Schrift, die 
Trauerspenden sowie das Dabeisein beim Abschiednehmen 
von meiner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter, Oma 
und Uroma möchten wir uns von ganzem Herzen bedanken.

Karl Jehle
mit Kindern und Familien
Schenkenzell, im April 2025

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
2. 5. Unfall – wir helfen wenn‘s gekracht hat Anzeigenschluss, 25. 4. 12 Uhr

2.5. Geschenkideen zum Muttertag Anzeigenschluss, 25. 4. 12 Uhr

9.5. Geschenkideen zum Muttertag Anzeigenschluss,  5. 5. 12 Uhr

9.5. Sanfte und Alternative Heilmethoden Anzeigenschluss,  5. 5. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de

WICHTIGER HINWEIS!
In KW 18/25 muss der Anzeigenschluss  
auf Montag, 28.04.2025, 16 Uhr vorverlegt werden.
Wir bitten um Beachtung!

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de
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ALTBAUSANIERUNG

Promotec Mischler Torsysteme GmbH•Am Reitplatz 1•77731 Willstätt-Legelshurst
Tel.  +49 7852 91130•info@promotec-mischler.com•promotec-mischler.com

Der Marktführer in der Region für

Garagentore

Garagentorinkl. Antrieb
ab1.049 €*           *inkl. 19 % Mwst. 

17.+18. Mai
Tag des off enen Tores

Save the date !

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de

NEU in Offenburg

Geräte, die Sie nur selten
nutzen, können Sie jetzt
im BAUHAUS Offenburg
mieten – praktisch, günstig
und zu flexiblen Tarifen.

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2
BAUHAUS GmbH & Co. KG Süd,
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg

 

aus Holz und Aluminium 
 direkt vom Hersteller 

 
 

Klappladen-Online 
 
 

Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2 
77948 Friesenheim-Heiligenzell 
 07821-9213895     9213897  

 

www.klappladen-online.de 

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2 
77948 Friesenheim-Heiligenzell

 07821-9213895 
info@klappladen-online.de

www.klappladen-online.de
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ALTBAUSANIERUNG

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier 

Für Altbausanierung und Neubau: 
• Fenster & Türen aus Kunststoff
• Rollläden & Insektenschutz
• Haustüren & Klappläden aus Aluminium
• Winter-/ Sommergärten aus Aluminium
• Beschattungen / Markisen 

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen 
auf höchstem Niveau 
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen
• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2 

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de
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Mitarbeiter Reisen (alle)

Club 82 e.V.  -  www.club82.de  -  07832 9956-34

vorzugsweise pädagogisches Studium oder vergleich-
bare Abschlüsse, 50-80% Stelle unbefristet, nächst-
möglicher Termin in Haslach. 
Mehr Infos www.club82.de/jobs.

Stellenmarkt
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Als Ladenbauunternehmen sind wir für unsere anspruchsvollen Kunden europaweit tätig, um
einen erstklassigen Service zu bieten.

Wir arbeiten mit den modernsten Techniken und überzeugen durch unsere Leistung und unse-
re Zuverlässigkeit. Schwerpunkt unserer Tätigkeit ist die Herstellung qualitativ hochwertiger
und innovativer Ladeneinrichtungen.

Wir suchen für unser Team im Bereich Arbeitsvorbereitung und Werkstattleitung tatkräftige
Verstärkung

Tischlermeister m/w/d
Techniker m/w/d - Projektbearbeitung u. -steuerung

- Kalkulation von geplanten Projekten
- Selbständige Arbeitsvorbereitung mit CAD und

Branchensoftware
- Unternehmerisches Denken und Handeln

Tischler m/w/d
Holzmechaniker m/w/d - Das Aufgabengebiet umfasst die Endmontage unserer

Einrichtungen bei uns im Hause sowie die externen
Montagen bei unseren Kunden

Reinigungskraft m/w/d auf Minijob-Basis

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?
Wenn Sie an dieser Aufgabe mit langfristiger Perspektive interessiert sind und in einem
modernen Unternehmen erfolgreich mitarbeiten wollen, senden Sie bitte Ihre vollständigen
Unterlagen elektronisch oder per Post an:

Waidele GmbH & CO KG Ladenbau
Am Zierle 2, 77776 Bad Rippoldsau - Schapbach, Telefon : 07839 - 91940
info@waidele-ladenbau.de · www.waidele-ladenbau.de

Stellenmarkt
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24.04. bis 30.04.2025 · www.kinohaslach.de

»EIN MINECRAFT FILM«
2D: Fr/Sa/So 15:00
3D: Do/Fr/Sa/Mo 19:30, So 18:00
»Bob Dylan: LIKE A COMPLETE UNKNOWN«
Do/Fr/Sa 19:30, So 18:00
»THE CHOSEN: DAS LETZTE ABENDMAHL«
Do/Fr/Sa/Mo/Mi 19:45, So 18:00
»PADDINGTON IN PERU« Fr 15:00
»EIN MÄDCHEN NAMENS WILLOW« Sa/So 15:15
»FÜR IMMER HIER« Mo/Mi 19:45
»UND ES GEHT DOCH ... AGRARWENDE JETZT!«
Mi 19:45 in Kooperation mit dem BUND Mittleres
Kinzigtal
»MOON, DER PANDA« Sa/So 15:00

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Immobilien-Teilverkauf
Schnell an Kapital kommen -

ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!
Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr finan-
zielle Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder einfach
mehr Liquidität - mit einem Immobilien-Teilverkauf sichern Sie

sich Kapital, ohne ausziehen zu müssen!

• Kein kompletter Verkauf
• Keine Schulden oder Kredite
• Sofort Kapital auf dem Konto!
• Eigentum&Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht - nutzen Sie ihre Immobilie JETZT
für mehr finanzielle Freiheit! Sofort anrufen:
0171-853 3270;Mail: a.huberimmobilie@gmx.de

KINZIG
RAD
TAG

Frühlingsfest
Datum: 27.04.2025
Uhrzeit: 10.00 - 16.00 Uhr

Auto Fürst | Bahnhofstr. 17 | 77773 Schenkenzell | 07836 / 2309  

- Große Fahrradschau
- Kinderprogramm mit Hüpfburg
- Bewirtung

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenWochenendeende

Mieten und Vermieten

mit den Amtlichen
Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

www.backkoerble.de

Öffnungszeiten am
Donnerstag, 1. Mai 2025

Schiltach: von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet

Kunsthandwerkermarkt in
Schiltach

Am Sonntag, 27. April 2025 verwöhnen wir Sie
mit unseren Kuchen- und Tortenspezialitäten in
unserem Café, durchgehend
von 8.00 – 17.00 Uhr.
Genießen Sie dazu eine Tasse
ETTLI-Premium-Kaffee.

Bochingen
Tel. (0 74 23) 28 20
Dietingen
Tel. (07 41) 94 29 00 70
Marschalkenzimmern
Tel. (0 74 55) 28 20
Schiltach
Tel. (0 78 36) 9 57 91 70
Seedorf
Tel. (0 74 02) 91 02 50
Villingendorf
Tel. (07 41) 3 48 60 60
Wellendingen
Tel. (0 74 26) 9 63 98 66
Winzeln
Tel. (0 74 02) 2 67
Zimmern o. R.
Tel. (07 41) 17 47 94 50
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Bewirtung am 1. Mai
ab 10.00 Uhr

Kettenkarussell für unsere kleinen Gäste

Azubis gesucht!
ZUSAMMEN GESTALTEN WIR DIE REGION!
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Bist du interessiert ?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter: karriere.reiff.de oder an: 
reiff medien | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg | E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Mechatroniker m/w/d

Medientechnologe Druck m/w/d

Veranstaltungskaufmann m/w/d

Redaktionsvolontär m/w/d

Medienkaufmann
Digital & Print m/w/d

ab
September 

2025

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv

Stellenmarkt
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Mit freundlicher Unterstützung:

Spargel satt!
04.05. – 25.05.2025

Sonntags von 12:00 – 14:00 Uhr
Restaurant Antica Roma im Hotel „Colosseo“

Erwachsene: € 49,50 p. P.* | Kinder 6– 14 Jahre: € 19,50 p. P.
Kinder bis 5 Jahre GRATIS!

* inklusive Aperitif, 3-Gang Menü & Live-Musik

Tickets: +49 7822 77-6688
Ticketshop: tickets.europapark.de

INFOS & MENÜ

Wir schätzen Werte!
✓ An- und Verkauf von 

Gold, Silber, Münzen 
sowie wertvollen Uhren 
und Schmuckstücken

✓ Sofort Bargeld
✓ Vertrauen Sie dem 

Fachmann seit
über 75 Jahren

Juwelier Thüm | Hauptstraße 70 | 77694 Kehl | Tel. 07851/2225

Rolf Thüm & Cathrin Nußbaum

Stefan Mosmann

Ihre Immobilie ist gefragter  
als Sie ahnen.

GUTSCHEIN
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

KINZIGTAL

T +49 (0)7832 977 94 90
Kinzigtal@engelvoelkers.com

Die Neue Zeit TV –
jetzt auch über Kabel (Vodafone) deutschlandweit zu empfangen!

Mehr Infos: www.die-neue-zeit.tv
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